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Namhafte Jockeys
und originelle Hüte

Seit 1998 auf
der Jakobi-Kirmes

120 Rennpferde, namhafte
Jockeys, originelle Hüte –
der Renntag soll am 16. Au-

gust wieder
Tausende Be-
sucher nach
Drensteinfurt
locken. SEITE 3

Seit 1998 steuert Kerstin Mel-
cher einmal im Jahr Asche-
berg an, wo sie anlässlich der
Jakobi-Kirmes ihre Cocktail-
bar aufbaut. SEITE 5

HSG-Teams
bereiten sich vor

Die erste und zweite Herren-
mannschaft und die Frauen

der HSG
Ascheberg /
Drensteinfurt
bereiten sich
vor. SEITE 7
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Drensteinfurt • Im „Bie-
nenhotel“ von Maria
Schratz summt und
brummt es gewaltig. Tau-
sende fleißige Arbeiterbie-
nen schwirren durch die
Luft, um den gesammel-
ten Nektar im Bienen-
korb abzuliefern. Doch
Schratz bewegt sich ganz
ruhig durch die Insekten-
schwärme. Seit 52 Jahren
ist die Drensteinfurterin
Hobby-Imkerin.

Das Handwerk hat sie von
ihrem Vater und Großvater
erlernt. Mittlerweile führt
ihre Enkeltochter die Traditi-
on in fünfter Generation fort.
„Das Imkern war in unserer
Familie ganz normal“, sagt
Schratz. „Wenn der Honig
geschleudert wurde, mussten
alle mit anpacken.“ Deswe-
gen war es für sie auch selbst-
verständlich, dass sie als jun-
ge Frau Imkerin wurde. Jede
Woche fuhr sie mit ihrem
alten Ford zur Imkerschule
nach Gelsenkirchen. Doch so
normal wie sie selbst emp-
fanden damals nicht alle ihr
Hobby: „Vor 50 Jahren war
das Imkern eine reine Män-
nerdomäne. Frauen gab es in
dem Bereich kaum.“ Richtig
akzeptiert hätten sie die Im-
ker hier nicht, berichtet die
77-Jährige. Deswegen ist sie
auch kein Mitglied des Im-
kervereins in Drensteinfurt,
sondern in Werne. „Da ist

der Verein größer und es gibt
auch noch andere Frauen.“

In der Hochsaison von April
bis Ende Juni ist Schratz täg-
lich zwischen fünf uns sechs
Stunden bei ihren Bienen.
„Das ist richtige Maloche“,
sagt die Drensteinfurterin.
Trotz des zeitlichen und
auch finanziellen Aufwands,
den die Imkerei mit sich
bringt, kam für Schratz nie
ein anderes Hobby in Frage.
„Mit der Natur zu leben, ist
mir wichtig. Und für dieses
Insekt hege ich einfach eine
besondere Faszination. Zu
sehen, was die Bienen kön-
nen und leisten, das finde ich
beeindruckend.“

Diese Begeisterung hat
Schratz an ihre drei Kin-
der – zwei Söhne und eine
Tochter – weitergegeben.
Alle drei haben die Imkerei

neben dem Beruf zu ihrem
Hobby gemacht. Auch bei ei-
nigen ihrer acht Enkelkinder
konnte sie Interesse für die
Bienen wecken. Lena Schratz
(26) ist mit der Imkerei groß
geworden. „Das ich auch un-
ter die Imker gehe, war keine
bewusste Entscheidung von
mir, aber in unserer Familie
haben wir das von klein auf
mitbekommen“, sagt die En-
kelin. Ihrem Vater und der
Oma hilft Lena regelmäßig,
wenn sie in Drensteinfurt ist.
„Mich um eigene Bienenstö-
cke zu kümmern, würde ich
mir im Moment noch nicht
zutrauen“, sagt sie. Ihr Lehr-
amtsstudium und das Refe-
rendariat in Niedersachsen
hat sie gerade beendet, nun
will sie zurück nach Stew-
wert ziehen. „Vielleicht habe
ich dann wieder mehr Zeit

für die Imkerei als Hobby.“
Vor der Arbeit, die Maria
Schratz in die Bienen steckt,
hat ihre Enkelin großen Re-
spekt. „Mein Vater hat immer
Unterstützung durch meine
Mutter, meinen Bruder und
mich, Oma macht das oft
ganz allein.“ Denn dem Groß-
vater ist der Kontakt mit den
Bienen auch nach über 50
Ehejahren mit der Imkerin
nicht ganz geheuer. „Er betä-
tigt sich eher im ‚Innendienst‘
und hilft beim Schleudern
oder dem Abfüllen des Ho-
nigs“, sagt Lena. • dz

Eine Männerdomäne erobert
Maria Schratz (77) und Enkelin Lena Schratz (26) arbeiten in ihrer Freizeit mit Bienen

Maria Schratz ist seit 52 Jahren
Imkerin, Lena Schratz hilft

seit Kindertagen mit. Foto: dz

Das Wetter

Samstag: vereinzelt
Schauer, bis 20 Grad
Sonntag: meist
sonnig, bis 22 Grad

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW Beetle Cabrio 2.0 TDI EXCLUSIVE
103kW/140PS, EZ:04/2014, 19.000km

Diesel, Alufelgen Disc 18“, Navi,
Climatronic, Leder, Keyless, Fender,

Xenon, Parkhilfe, Telefon, GRA,
ESP, Finanzierung, Garantie, uvm.

Unser Preis: 28.950,- € incl. 19% MwSt.

Service

Deal der Woche.
Service und Info:

0 23 82 / 789-176
www.ostendorf.info

Ostendorf GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Ahlen, Tel.: 02382 789-0, Beckum, Tel.: 02521 8408-0, www.ostendorf.info
Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

G 350 BlueTEC L
nur 82.900,00 EUR

EZ 07/14, 14.000 km, 155 kW, Allrad, schwarz,
Leder schwarz, COMAND Online, Klimaautomatik,
Standheizung, Rückfahrkamera, Schiebedach, Park-
tronic, Sitzheizung, Totwinkel-Assistent uvm.

Unsere Junge Sterne Top-Angebote.
Jetzt Probe fahren! (59248)
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Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 11 Uhr Messe.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag 8 Uhr Hochamt, 18 Uhr Messe.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 9.30 Uhr Feldgottesdienst bei den Familien Borgmann/
Dälken, Sunger 22.
•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt.
•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 11 Uhr Messe.
•St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; Sonntag um 11 Uhr
Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.
•Gnadenkirche, Ascheberg: keine Angabe.
•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 10.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst in der Martin-Luther-Kirche Werne.

• Paula Schipke vollendet am 25. Juli das 90. Lebensjahr.
• Edeltraud Hambrock vollendet am 27. Juli das 80. Lebensjahr.
• Gertrud Bennemann vollendet am 27. Juli das 80. Lebensjahr.
• Gisela Brinkmann vollendet am 28. Juli das 81. Lebensjahr.
• Paul Hauke vollendet am 28. Juli das 82. Lebensjahr.

Gratulation

Gottesdienste

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180)
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf);
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz
7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat
von 9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rink-
erode: Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis
11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,
 (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, 
(02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi.
von 17 bis 18 Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr, Do. von 7.30 bis
17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode:
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr.
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di.
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599)
93930 (Vermittlung). Alle Angaben ohne Gewähr !
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Rauf auf die Datenautobahn
Ascheberg • „Wenn alle an
einem Strang ziehen, legen
wir gemeinsam die Basis
für den Glasfaserausbau in
Ascheberg und Nordkirchen“:
Dieses Zwischenfazit zieht
Wolfgang Ruh, Leiter Vertrieb
der BBV Münsterland, eine
Woche vor dem gesetzten
Stichtag 31. Juli. Bis dahin be-
nötigt das Unternehmen 1500
Verträge für Ascheberg, Da-
vensberg und Herbern.
Die Anzahl an Vorverträgen
ist notwendig, um die Investi-
tionen für die Glasfasernetze
der Zukunft in den genannten
Ortsteilen zu stemmen. Bis
dato haben noch nicht ganz
die Hälfte der Interessenten in
Ascheberg ihren Vertrag ein-
gereicht. Nach Eingang der
erforderlichen Zahl kann die
Gemeinde endlich ans schnel-
le Breitband angeschlossen
werden und sich vom Internet
im Schneckentempo verab-
schieden. Anwohner und Un-
ternehmen werden mit dem
Netz der BBV Münsterland
von Geschwindigkeiten bis
300 Mbit/s profitieren.
„Alle wollen rauf auf die
schnelle Datenautobahn. Und
viele Interessenten wägen ihre
Entscheidung gründlich ab.
Das ist gut so“, so Ruh weiter.
Gleichwohl verweist er auf die
notwendige Zahl an Verträ-
gen, die erst eine sichere In-
vestition für die BBV Münster-
land ermöglicht. „Die Uhr tickt.

Wir appellieren, sich rasch für
den Glasfaseranschluss zu
entscheiden. Die Zahl der Ver-
träge ist noch nicht in Sicht,
kann aber erreicht werden.“

Info-Shops

Interessenten erhalten alle
erdenkliche Hilfe, um sich auf
einer sicheren Basis entschei-
den zu können: So informie-
ren Info-Shops der BBV Mün-
sterland (zum Beispiel in der
Sandstraße 33 im Ladenlokal
der Firma Elektro Weischer)
und der Heli-Net über die Leis-
tungen des Netzes für Privat-
haushalte und Unternehmen.
Darüber hinaus profitieren
alle Frühbucher von einem
satten Rabatt: Wer jetzt einen
Vertrag über einen schnellen
Glasfaseranschluss bucht,
spart bares Geld in Höhe

von 600 Euro. Der Wechsel-
service schützt zudem vor
doppelten Kosten: Kunden
von BBV Münsterland und
Heli-Net entrichten erst nach
Inbetriebnahme ihres Glas-
faseranschlusses die fälligen
Gebühren. Das erleichtert
den Wechsel und schützt vor
Mehrfachbelastungen.
„Wir wollen unseren künfti-
gen Kunden die Entscheidung
für ein leistungsfähiges Glas-
fasernetz in Ascheberg so
einfach wie möglich machen,
schließlich tragen sie mit ih-
rem Vertragsabschluss den
Einstieg in das gemeinsame
Glasfaserprojekt und damit in
die technologische Zukunft ein
ganzes Stück weit mit“, erklärt
Wolfgang Ruh abschließend.
„Wenn alle zusammen stehen,
können wir rasch die nächste
Phase des Ausbaus einleiten.“

In einem offenen Brief wirbt
auch Bürgermeister Dr. Bert
Risthaus für das Glasfaserpro-
jekt in Ascheberg:
„Es werden immer schnellere
und leistungsfähigere Internet-
verbindungen benötigt, um
die steigenden Datenmengen
überhaupt noch transportie-
ren zu können. Schon heute
sind viele Anschlüsse in der
Gemeinde Ascheberg nicht
mehr dazu in der Lage. Bitte
bedenken Sie, dass der Band-
breitenbedarf in den nächsten
Jahren durch neue Dienste
und technische Weiterent-
wicklungen sowohl im privaten
als auch im geschäftlichen Be-
reich noch steigen wird.
Ein leistungsfähiger Internet-
anschluss gehört daher immer
mehr zur Grundversorgung,
damit sich Bürger in unserer
Gemeinde wohlfühlen und Un-
ternehmen an ihrem Standort
entwickeln und Arbeitsplätze
schaffen können. Hierfür bietet

ein modernes Glasfasernetz
optimale Voraussetzungen.
Aktuell haben wir die große
– und wahrscheinlich einma-
lige – Chance, ein leistungs-
fähiges Glasfasernetz bis in
jeden Haushalt zu erhalten.
Die BBV Münsterland GmbH
möchte als Investorin die-
ses Glasfasernetz bauen und
zusammen mit der Heli Net
GmbH & Co. KG Telekommu-
nikationsdienste anbieten. Der
Ausbau wird allerdings nur ge-
lingen, wenn mindestens 1500
Bürger sich für einen Glasfa-
seranschluss entscheiden.
Nutzen Sie jetzt Ihre Chance,
sich zu informieren und einen
Antrag zu unterschreiben! So
erhalten Sie und wir zusam-
men als Gemeinde das mo-
dernste und leistungsfähigste
Telekommunikationsnetz – für
unsere Zukunft.“

www.bbv-muensterland.de
www.city2020.de

„Wahrscheinlich
einmalige Chance“

Offener Brief des Bürgermeisters

Bis zum 31. Juli müssen 1500 Verträge unterschrieben sein

Schnelles Internet
bietet Vorteile für
Firmen und

Privathaushalte.
Foto: Evering

Fahrt zur Brügge-Mühle
Walstedde • Aufgrund der
Wettervorhersagen ist laut
Heimatverein Walstedde da-
mit zu rechnen, dass an die-
sem Samstag keine Radtour
stattfinden kann. Sollte dies
der Fall sein, werden die
Teilnehmer in Fahrgemein-

schaften mit Pkw zur Wasser-
mühle Brügge zwischen Her-
bern und Ascheberg fahren.
Sie treffen sich dann um 14
Uhr am Heimathaus. Um 15
Uhr startet die Besichtigung
mit anschließendem Kaffee-
trinken.
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Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•13 Uhr: Bündnisgrüne und

SPD, Radtour nach Rinkerode
(zu Mühlenmusem und Hof
Deventer), ab Alte Post

•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe
für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

Walstedde
•14 Uhr: Heimatverein, Fahrt

mit Pkw zur Brügge-Mühle in
Herbern, ab Heimathaus

Sonntag

Drensteinfurt
•14.30 Uhr: KFD, „Kaffee-

klatsch“, Malteserstift
•15-18 Uhr: Ministranten, of-

fene Zeit, Messdienerheim

Walstedde
•17 Uhr: Konzert „Wildes Holz“,

Kulturscheune

Montag

Drensteinfurt
•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Trai-

ning/-Abnahme, Erlfeld
•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-

hilfegruppe, Alte Küsterei

Walstedde
•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Trai-

ning/-Abnahme, Sportplatz

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: KFD, Gemeinschafts-

messe, St.-Regina-Kirche
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•16-18 Uhr: Daf, Kleiderkam-

mer, internationales Kaffee-
trinken und Fahrradwerkstatt,
evangelisches Gemeindehaus

•18.30 Uhr: KFD-Gruppe „Rad &
Rast“, Radtour, ab Dortmann

Mittwoch

Drensteinfurt
•17-19 Uhr: Sportabzeichen-Trai-

ning/-Abnahme, Erlfeld
•19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-

kranke, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum

Drensteinfurt • 120 Renn-
pferde, namhafte Jockeys,
originelle Hüte – der
Renntag soll am Sonn-
tag, 16. August, wieder
Tausende Besucher in die
Wersestadt locken. Es sind
noch gut drei Wochen bis
zum Riesen-Event im Erl-
feld. Die Vorbereitungen
sind fast abgeschlossen,
das Programm steht.

Ab 11 Uhr lädt der Renn-
verein Drensteinfurt zum
Früschoppen ein. Das erste
der zwölf Trabrennen startet
um 14 Uhr. Erwartet werden
rund 40 Fahrer aus Nord-
deutschland, Berlin, Bayern
und den Niederlanden, unter
ihnen Ralf Oppoli und „Man-
ni“ Walter. „Wir werden die
Felder voll bekommen und
mit jeweils zehn Pferden
starten“, sagt Vereinspräsi-
dent Klaus Storck. Weiterhin
wird es wieder ein Trabrei-
ten sowie ein Gästefahren
geben. Bei Letzterem treten
Fahrer gegeneinander an, die
einmal eine Amateur- oder
Profilizenz besessen haben
– darunter Titelverteidiger

Klaus Hennemann aus Sen-
denhorst.

Erstmals können Besu-
cher Viererwetten abschlie-
ßen, also auf den Einlauf
der ersten vier Pferde tip-
pen. „,Vierer‘ versprechen
ganz hohe Quoten, weil die
schwer zu treffen sind“, er-
klärt Storck. Wie gewohnt
gibt es dazu Siegwette, Platz-
wette, Zweierwette und Drei-
erwette. Die Sieg- und Platz-
wetten können auch angesagt
werden, ein Wettschein muss
nicht unbedingt ausgefüllt
werden. Beim richtigen Aus-
füllen hilft ein Infostand.

Wieder aufgelegt wird in
diesem Jahr der Fahrer-Cup,
eine Punktewertung für Fah-
rer. Damit können sie nach
einem Punktesystem Geld-
preise gewinnen. „Der Verein
will damit den Fahrern einen
Anreiz geben, viele Pferde
mitzubringen.“

Neben den Rennen wird
es wieder ein Rahmenpro-
gramm geben. Allen voran
der Hutwettbewerb: Im ver-
gangenen Jahr musste die
Jury aus 42 Designs die ele-
gantesten und kreativsten

Hüte aussuchen. Für junge
Besucher gibt es unter ande-
rem Kinderschminken. Bei
der Tombola winkt als Ge-
winn eine Reise sowie ein
iPad. Und an der Kuchenthe-
ke speisen die Besucher für
den guten Zweck. Wie der
Kuchenstand, wird auch der
Rest der Veranstaltung von
ehrenamtlichen Helfern ge-
tragen. Die größe Vorarbeit
ist bereits getan: Die Totalisa-
torgenehmigung ist eingetrof-
fen, der Radiospot vom Profi
besprochen, die Rennleitung
und das Kassenpersonal sind
bestellt, und der Startwagen
hat seine Inspektion hinter
sich.

Trainingspause

Der Vorstand des Renn-
vereins war kürzlich in den
Niederlanden auf Werbetour.
Klaus Storck, Paul Fels und
Detlef Orth besuchten das
Aushängeschild des Stalls
Drensteinfurt. Der Wallach
„Secret Boy“ befindet sich
gerade in der Traingspau-
se in Oranjewoud nahe der
Trabrennbahn von Wolvega.

Er soll erst im Herbst neu
durchstarten. „Hat er sich
auch verdient, denn der Wal-
lach hat in den vergangenen
Monaten viel getan, vier Ren-
nen gewonnen und sich das
holländische Winterchampi-
onat an die Fahnen geheftet“,
so Orth, Sportlicher Leiter
des Rennvereins. Dafür ver-
schaffte sich der Vorstand
aktuelle Trainingseindrücke
von „Casanova d’Amour“.
Der dreijährige Neuerwerb
drehte mit Trainer Appie
Bosscha einige Trainingsrun-
den auf der 900 Meter großen
Bahn, „machte seine Sache
richtig gut, wird aber noch ei-
nige Wochen benötigen, um
in die Fußstapfen von ,Secret
Boy‘ zu treten“, so Orth.

Der Vorstand reiste auch zu
den Grasbahnrennen nach
Joure, die dem Renntag in
Drensteinfurt ähneln. Dort
beschlossen Vorstandmit-
glieder beider Vereine eine
Partnerschaft: Es wird 2016
einen gemeinsamen Ama-
teurfahrer-Vergleichskampf
geben mit einem Lauf im hol-
ländischen Joure und einem
in Drensteinfurt. • da/jud

Navi gestohlen
Drensteinfurt • Unbekannte
brachen zwischen Dienstag,
16.30 Uhr, und Mittwoch, 8
Uhr, in einen silberfarbenen
BMW ein, der auf dem Heim-
stättenweg abgestellt war. Sie
bauten das Lenkrad, das Navi-
gationsgerät und den Tacho/
Bordcomputer aus. Mit ihrer
Beute flüchteten die Täter.

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Radtour der
Kolpingsfamilie
Drensteinfurt • In den Mona-
ten April bis September lädt
die Kolpingsfamilie jeweils
am letzten Donnerstag zu ei-
ner Radtour in die Umgebung
Drensteinfurts ein. Die näch-
ste startet am 30. Juli um 14
Uhr an der Gaststätte La Pic-
cola in der Marienstraße. Die
Gesamtstrecke beträgt etwa
30 km. Nichtmitglieder sind
wie immer willkommen.

Polizeibericht

Fahrzeug und Werkzeuge geklaut
Rinkerode • In der Nacht
zum Donnerstag verschaff-
ten sich unbekannte Täter
gewaltsam Zutritt zu einer
Scheune in der Bauerschaft
Eickenbeck. Dort depo-
nierten sie mehrere elektri-
sche Werkzeuge in einen
in der Scheune stehenden
VW Transporter. Mit diesem
flüchteten die Täter in un-

bekannte Richtung. Der wei-
ße Transporter hat das amt-
lichen Kennzeichen WAF-W
7002. Die Polizei fragt: Wer
hat verdächtige Beobach-
tungen gemacht? Wem ist in
der Nacht zum Donnerstag
der Transporter aufgefallen?
Wer kann Angaben zum Ver-
bleib des Fahrzeugs machen?

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Mobile Wache
in Walstedde

Walstedde • In der kommen-
den Woche wird die Mobile
Wache der Kreispolizeibe-
hörde im Bereich der Poli-
zeiwache Ahlen unterwegs
sein. In Walstedde bietet der
Bezirksdienst eine Bürger-
sprechstunde am kommen-
den Mittwoch, 29. Juli, in
der Zeit von 13 bis 15 Uhr
auf dem Parkplatz des K+K-
Marktes, Am Prillbach, an.

120 schwingen die Hufe

Drensteinfurter Renntag startet in drei Wochen / Neue Wetten eingeführt Foto (A): M. Wiesrecker
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Merkblatt

Sonntag

Sendenhorst
•10 Uhr: ADFC, Radtour zum

Gut Kump, ab K+K-Markt

Montag

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
•17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für
Senioren, Forum Schleiten

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste St. Vinzenz-Ge-
sellschaft, Altes Pastorat

•15-16.30 Uhr: „Sendenhorster
Tafel“, Hoetmarer Str. 32

•18.30 Uhr: Patientenkonzert,
Pianistin Elena Polischuk, Ma-
gistrale des St.-Josef-Stifts

Mittwoch

Sendenhorst
•12.30 Uhr: KFD, ins LWL-Frei-

lichtmuseum nach Detmold,
ab Lambertiplatz

•15-17 Uhr: Boule für Senioren,
Westen-Promenade

•15-18 Uhr: Senioren-Computer-
treff, Seniorenbüro (Weststr.)

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, St. Josefs-Haus

Albersloh • Die Kanalsa-
nierung in der Bergstraße in
Albersloh läuft planmäßig.
Das teilt die Verwaltung mit.
Ab Montag, 27. Juli, wird die
Ein- und Ausfahrt von der
Berg- in die Friedensstraße
und umgekehrt nicht mehr
möglich sein. Trotz ausge-
schilderter Umleitung und
zusätzlicher Beschilderung
wird der teilweise sehr sch-
male Weg über Birkenalle,
Habichtshöhe und Friedens-
straße derzeit von einigen
Verkehrsteilnehmern als
„heimliche Umleitung“ be-
nutzt. Dieser Umstand dürfte
damit behoben sein, da das
Baugebiet östlich der Berg-
straße dann nur noch als
Sackgasse befahren werden
kann. Eine Durchfahrt als
Umleitung um die Kanalbau-
maßnahme herum wird ab
dem 27. Juli nicht mehr mög-
lich sein. Es wird durch ent-
sprechende Schilder auf die
Sperrung hingewiesen.

Sperrung
ab Montag

Kanalbauarbeiten

Nordstr. 6 – 8 · 48324 Sendenhorst

Tel. 0 25 26 / 93 82 08

T-Shirts · Tops · Röcke · ¾-Hosen · Wäsche · Dessous

SSV
Zusätzlich

20%
auf reduzierte

Ware

Sonntagstour
des ADFC

Sendenhorst • Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) lädt zu einer Som-
merradtour an diesem Sonn-
tag ein. Der Hinweg führt
über Oestrich, Heessen und
Rhynern zum Gut Kump.
Nach der Kaffeepause wird
der Bahnhof von Bönen an-
gesteuert und mit dem Zug
nach Drensteinfurt gefahren.
Die letzten Kilometer bis
nach Sendenhorst werden
wieder mit dem Rad zurück-
gelegt. Um 10 Uhr ist Start
vom K+K-Parkplatz. Die ge-
samte Strecke beträgt etwa 55
Kilometer. Nichtmitglieder
zahlen 3 Euro. Für die Bahn-
fahrt fallen Zusatzkosten an.

47 Frauen begaben sich mit der kfd Sendenhorst auf Tour. Ziel der fünftägigen Fahrt war der Boden-
see. Bei strahlendem Sonnenschein erreichte die Gruppe nach einem Zwischenstopp in Würzburg die
Stadt Friedrichshafen. Die folgenden drei Tage gab es viel zu sehen – zunächst im reizvoll gelegenen
Friedrichshafen, dann die imposante Stadt Lindau. In der Altstadt mit ihren historischen Gebäuden und
romantischen Gassen konnten die Frauen ein fast mediterranes Flair erleben. Die Kleinstadt Meersburg,
Konstanz, wo es bei der Stadtbesichtigung allerhand zu entdecken gab, und die Blumeninsel Mainau
waren weitere Ziele. Fröhlich ging es abends in den zahlreichen Lokalen direkt am Bodensee zu. Alle
Teilnehmerinnen genossen die besondere Atomsphäre. Ein Besuch des Grabes von Annette von Droste
Hülshoff, Europas größter Wasserfall, der Rheinfall in Schaffhausen, die Erkundung des Städtchens Stein
am Rhein in der Schweiz und ein kurzer Aufenthalt in Fulda standen auch auf dem Programm. Foto: pr

Erholung
am

Bodensee

Im Rahmen der FiZ-Ferienspiele erlebten acht Albersloher Kinder
mit ihren Betreuerinnen Tamara Schrapp und Laura Popp einen Erd-
beertag. Zunächst fuhren sie mit ihren Rädern nach Sendenhorst.
Dort wurden die Zutaten für die Verarbeitung der roten Früchte ein-
gekauft. Dann steuerte die Gruppe den Erdbeerhof Hennenberg an.
Eigentlich wollten die Acht- bis Zehnjährigen selber pflücken, aber
die Felder waren schon abgeerntet. Die Familie Hennenberg lud zum
Erdbeeressen ein und spendierte noch zehn Pfund zum Mitnehmen.
Nach 20 gefahrenen Kilometern wurden die Beeren verarbeitet, ehe
Quark, Shakes und Vanilleeis gegessen wurden. Text/Foto: Genz

NaschvergnügenPolizeibericht

Fahrzeuge
aufgebrochen

Albersloh • Abgestell-
te Fahrzeuge waren in der
Nacht zum Donnerstag das
Ziel von Unbekannten. Auf
der Bergstraße verschafften
sich die Täter Zugang zu
einem grauen Pkw Daimler
Benz der A-Klasse und ent-
wendeten ein Mobiltelefon.
Auf der Straße Auf der Bree
gelangten sie in zwei Fahr-
zeuge. Aus einem roten VW
Transporter wurden Fahr-
zeugscheine und ein Handy
gestohlen. Bei einem grauen
VW Touran blieben die Tä-
ter ohne Beute. Personen, die
verdächtige Beobachtungen
gemacht haben, werden gebe-
ten, sich mit der Polizei Ah-
len, Telefon (02382) 965-0, in
Verbindung zu setzen.

Musikalischer
Sommer-Abend

Sendenhorst • „Musika-
lischer Sommer-Abend“ lau-
tet der Titel des nächsten
Patientenkonzerts am Diens-
tag, 28. Juli, in der Magistrale
des St.-Josef-Stifts. Die Pia-
nistin Elena Polischuk spielt
bekannte Musikstücke und
Lieder zum Mitsingen. Der
musikalische Streifzug ist
eine Hommage an die Leich-
tigkeit des Sommers, der
viele Komponisten inspiriert
hat, dieses positive Lebens-
gefühl in Melodien zu fas-
sen. Das Konzert beginnt um
18.30 Uhr und richtet sich an
Patienten sowie interessierte
Musikliebhaber außerhalb
des Krankenhauses.

Ausstellung im
St.-Josef-Stift

Sendenhorst • Vom 7. Au-
gust bis zum 18. Oktober
2015 zeigt das St.-Josef-Stift
Gemälde der in Münster le-
benden Künstlerin Marianne
Borchard, die einen beson-
deren Bezug zum Ausstel-
lungsort hat. Sie wurde im
Stift geboren und hat einen
Teil ihrer Kindheit in Sen-
denhorst verbracht. Die Aus-
stellung „Wenn nicht jetzt,
wann dann…“ wird am 7.
August um 17 Uhr eröffnet.

Polizeibericht

Diebstahl
aus Pkw

Albersloh • Zwischen Mitt-
woch, 16 Uhr, und Donners-
tag, 14 Uhr, gelangten unbe-
kannte Täter in einen an der
Straße Zur Werseaue abge-
stellten Pkw Daimler Benz.
Aus dem Fahrzeug wurden
persönliche Papiere entwen-
det. Die Täter flüchteten in
unbekannte Richtung.

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.
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Herbern • Die katholische
und die evangelische Kirche
in Herbern feiern am 30. Au-
gust wieder zusammen ein
Fest an der Auferstehungskir-
che und im Jochen-Klep-
per-Haus an der Ostlandstra-
ße. Hierzu ist sind alle Bürger
eingeladen. Das Fest beginnt
am Sonntag um 11 Uhr mit
einem ökumenischen Fami-
liengottesdienst in St. Bene-
dikt. Danach ziehen die Be-
sucher gemeinsam, begleitet
vom Kolping-Spielmanns-
zug, zur Auferstehungskir-
che. Dort wartet wieder eine
Menge Spiel und Spaß für
Jung und Alt. Außerdem ist
für das leibliche Wohl sowie
die musikalische Unterhal-
tung bestens gesorgt.

Ascheberg • Zur Jacobi-Kir-
mes präsentiert sich auch im-
mer traditionell die örtliche
Feuerwehr. Der Montag, 27.
Juli, wird um 10 Uhr mit der
Übung am Gerätehaus an
der Lüdinghauser Straße be-
gonnen. Um 9.45 Uhr wird
durch die Leitstelle Coesfeld
ein Sirenenalarm ausgelöst,
der auf diese Übung aufmerk-
sam macht. Anschließend
macht die Feuerwehr unter
musikalischer Begleitung der
Blaskapelle Ascheberg einen
Rundgang über die Kirmes.
Eine wichtige Station ist da-
bei das Kindersportkarussell
der Familie Rasch, wo die
Feuerwehr einige Freifahrten
spendiert. Daran anschlie-
ßend findet – allerdings unter
Ausschluss der Öffentlich-
keit – eine Feuerwehrdienst-
versammlung in der Gaststät-
te Goldener Stern statt.

Merkblatt

Samstag

Ascheberg
•15-2.45 Uhr: Jacobi-Kirmes,

Dorfkern

Sonntag

Ascheberg
•11-2.45 Uhr: Jacobi-Kirmes,

Dorfkern

Montag

Ascheberg
•ab 10 Uhr: Feuerwehr, Schauü-

bung und Dienstversammlung,
Gerätehaus und Gaststätte
Goldener Stern

•10.30-2.45 Uhr: Jacobi-Kirmes,
Dorfkern

Dienstag

Ascheberg
•9 Uhr: Breitensportgruppe,

Radtour, ab Kirchplatz

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Übung und
Versammlung

Fest beider
Gemeinden

Polizeibericht

Pkw beschädigt
und geflüchtet

Davensberg • Ein unbe-
kannter Autofahrer beschä-
digte in der Zeit von Mon-
tag, 17.30 Uhr, bis Dienstag,
20.15 Uhr, an der Burgstraße
in Davensberg einen gepark-
ten silbernen Daimler-Chrys-
ler-Pkw. Anschließend flüch-
tete er von der Unfallstelle.
Der Sachschaden beläuft sich
auf 1000 Euro.

• Hinweise: Tel. (02591) 7930.

In Reihenhaus
eingebrochen

Ascheberg • Unbekannte
drangen am Mittwoch zwi-
schen 0 und 4.15 Uhr gewalt-
sam durch ein Fenster in ein
Reihenhaus an der Straße
Hoppenberg ein. Sie schal-
teten die Innenbeleuchtung
ein und durchsuchten sämt-
liche Räume. Der angerichte-
te Sachschaden beläuft sich
auf 250 Euro.

Gemeindebüro
hat neue Nummer

Herbern • Das Gemeinde-
büro St. Benedikt ist ab so-
fort unter einer neuen Te-
lefonnummer zu erreichen:
(02599) 929989-50. Faxe sind
an 929989-51 zu schicken,
Pfarrer Joseph Vazhappan-
diyil ist unter 929989-52 zu
erreichen. Die alten Num-
mern sind nicht mehr gültig.

Ascheberg • Unbekannte
drangen am Mittwoch zwi-
schen 13 und 17 Uhr an der
Straße Breil gewaltsam in ei-
nen blauen Renault Twingo
ein und entwendeten eine
Brille und das Autoradio. Der
Schaden beläuft sich auf 650
Euro.

Radio und Brille
aus Auto geklaut

Trompetenbaum & Geigenfeige
Prosa und Lyrik rund um die Farbe Grün am Sonntag auf Haus Heidhorn

Davensberg/Hiltrup • Es geht
um die Farbe Grün – und
das Mitten im Grünen: Das
Stück „In grüner Nacht“ ist
zu hören im Rahmen der
Reihe „Trompetenbaum
& Geigenfeige – Musik
in Gärten und Parks im
Münsterland“ an die-
sem Sonntag, 26. Juli
auf Haus Heidhorn, Westfa-
lenstraße 490, in Hiltrup. Das
Duo „Lauschsalon“ startet
mit Texten und Akkordeon-
klängen um 16 Uhr, anschlie-
ßend rundet eine Führung
mit dem Diplom-Biologen
Dr. Thomas Hövelmann von
der Nabu-Naturschutzstation
Münsterland durch die bunt
blühenden Wiesen am „Tor
zur Davert“ das abwechs-
lungsreiche Programm ab.

Karten für das Konzert gibt

es an der Tageskasse ab 15
Uhr. Der Eintritt kostet 10
Euro. Ermäßigungen gibt es
für Schüler, Auszubildende

und Studenten. Wegen
der beschränkten Park-
möglichkeiten auf Haus
Heidhorn wird darum
gebeten, mit dem Fahr-
rad zu kommen oder

den Parkplatz „Hohe Ward“
an der B54 am Abzweig zum
Waldhotel Krautkrämer zu
nutzen. Der Fußweg von dort
beträgt zirka zehn Minuten.

Das Duo „Lauschsalon“ bil-
den Anja Bilabel (Foto) als
Sprecherin und Akkordeo-
nistin Prof. Claudia Buder.
Ihr Hörstück trägt den Titel
„In grüner Nacht“ – eine ro-
mantische und musikalische
Variation auf die Farbe Grün.
Die Zuhörer erwartet ein at-

mosphärischer Konzertnach-
mittag mit spannender Prosa
und Lyrik der Weltliteratur,
in der die Farbe Grün eine
ganz besondere Rolle spielt.
Mit Texten von Sarah Kirsch,
Ilse Aichinger, Christian
Morgenstern, Banana Yoshi-
moto und Oscar Wilde wird
es spannend, besinnlich und
vergnüglich. Umrahmt wer-
den diese von zauberhaften
Akkordeonklängen.

„Trompetenbaum & Geigen-
feige“ ist ein gemeinsames
Projekt der vier Münster-
landkreise Borken, Coesfeld,
Steinfurt und Warendorf und
von Münsterland e.V. Das
Konzert in Hiltrup findet in
Zusammenarbeit mit der Na-
bu-Naturschutzstation und
dem Haus Heidhorn statt.
www.trompetenbaum-geigenfeige.eu

Ascheberg • Ihr Leben ist
geprägt von Arbeit. Doch
Schaustellerin Kerstin
Melcher meistert das mit
ihrem ganz eigenen Re-
zept. „Wenn ich morgens
aufstehe, habe ich schon
gute Laune, egal wie kurz
oder lang die Nacht war“,
verrät sie lachend.

Und an Schlaf ist nicht im-
mer zu denken. Denn wenn
Kerstin Melcher mit ihrem
Cocktailstand auf den un-
terschiedlichsten Veranstal-
tungen in Deutschland un-
terwegs ist, ist der Arbeitstag
oft sehr lang. Einmal im Jahr
steuert sie auch Ascheberg
an, wo sie anlässlich der Ja-
kobi-Kirmes ihre Cocktailbar
aufbaut. Seit 1998 kommt
sie hierher. „Darauf freue ich
mich immer besonders, denn
hier habe ich viele Stamm-
gäste, nicht nur Ascheber-
ger, sondern auch viele
Herberner.“ Vor allem die fa-
miliäre Atmosphäre, die auf

dem Platz vorherrsche, hat
es ihr angetan. Schließlich
ist auch sie ein erklärter Fa-
milienmensch. „Oder soll ich
sagen Allrounder?“

Täglich macht die alleiner-
ziehende Mama den Spagat
zwischen Familie, Haushalt
und Beruf. Die erklärte Devi-
se lautet ganz einfach: Selbst
ist die Frau! Mit einer posi-
tiven Lebenseinstellung und
viel Flexibilität managt die
41-Jährige ein im wahrsten
Sinne des Wortes kleines
Familienunternehmen und
trotzt dabei auch allen Wid-
rigkeiten. Denn jammern
nützt ja nichts. „Nein, et kütt
wie et kütt, hät noch immer
jot jejange“, hält sie es da
doch viel lieber mit ihrem
erklärten Lebensmotto. Die
rheinische Frohnatur lässt
grüßen!

Bei all ihrem Tun verlässt
sie sich auf ihr Bauchgefühl.
Selbst Dingen, die mal nicht
so laufen, gewinnt sie noch
eine positive Seite ab. „Das

wird dann unter dem Punkt
Erfahrung verbucht.“ Sie
hat gelernt sich durchzubo-
xen. Beruflich wie privat. Ihr
Sohn Dustin ist das Wich-
tigste für sie. „Ich bin ein
Familienmensch und würde
ich sehen, das mein Sohn un-
ter meiner Arbeit leidet, wür-
de sich sie hinten anstellen“,
hat sie ganz genaue Vorstel-
lungen. Ihrem Sohn hält sie
alle Möglichkeiten offen. Er
geht fest zur Schule. „Meine
Mutter und meine Schwester
machen es möglich. Sie küm-
mern sich rührend um ihn,
wenn ich unterwegs bin.“

Obwohl sie ein traditions-
bewusster Mensch ist, ist
Kerstin Melcher realistisch.
„Dustin soll eine Ausbil-
dung machen und mal auf
einfachere Weise sein Geld
verdienen als wir jetzt. Ich
wäre deshalb auch nicht
böse, wenn er mit der Tra-
dition Schausteller bricht“,
wünscht sie sich für ihn nur
das Beste. • ben

Geschwindigkeit
wird überwacht

Ascheberg • Die Kreispoli-
zeibehörde Coesfeld richtet
am Donnerstag, 30. Juli, eine
Messstelle in Ascheberg an
der L 844 ein.

Selbst
ist die
Frau!

Kerstin
Melcher hat Stand auf

Zupacken ist für
Schaustellerin

Kerstin Melcher
kein Problem.

Denn sie lässt sich
nicht unterkriegen
und meistert ihren

Arbeitsalltag
mit guter Laune.

Foto: Nitsche

der Kirm
es
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Schwimmen und
Laufen im Freibad

Erlbathlon findet am 22. August statt
Drensteinfurt • Wenn Läufer
im Erlbad unterwegs sind,
kann das nur eins bedeuten:
Es ist Erlbathlon. Die veran-
staltung im Stewwerter Frei-
bad startet am Samstag, 22.
August, um 15 Uhr. Die An-
meldungen werden noch bis
zum Veranstaltungstag vom
Erlbadteam entgegengenom-
men.

In den Disziplinen Schwim-
men und Laufen/Walken
können unterschiedliche
Streckenlängen bewältigt
werden. Die Teilnehmer
können zwischen 200 Me-
ter und 6,6 Kilometer laufen
sowie zwischen 50 und 600
Meter schwimmen. Mitma-
chen können alle Sportler,
von den „Bambinis“ bis zu
den Senioren. Der sportliche
Wettkampf ist eine offizi-
elle Veranstaltung des Nor-
drhein-Westfälischen Tri-
athlon-Verbandes und wird
nach der DTU Sportordnung

bewertet – getrennt nach
Männern und Frauen sowie
in verschiedenen Altersklas-
sen. Jeder Teilnehmer erhält
eine Urkunde, die drei Erst-
platzierten erhalten jeweils
Medaillen. Die Siegerehrung
findet gegen 19.15 Uhr statt.
Die beiden Disziplinen kön-
nen von Einzelpersonen oder
im Team bewältigt werden.
Wer noch einen Teampartner
sucht, kann diesen über eine
Börse im Erlbad finden.

Neben den sportlichen Ak-
tivitäten gibt es Kaffee und
Kuchen, Grillwürstchen und
Getränke für die Teilnehmer
und interessierte Badegäste.

Die Teilnahme am Erlbath-
lon kostet für Erwachsene 7
Euro, Schüler und Jugend-
liche zahlen 2 oder 3 Euro.
Weitere Infos zum Erlbathlon
und das Anmeldeformular
gibt es im Erlbad Drenstein-
furt, Tel. (02508) 413, E-Mail:
erlbad@drensteinfurt.info.

Turnier um
den Ortspokal

Albersloh • In diesem Jahr
findet das Ortspokalturnier
der DJK GW Albersloh für
Hobbyfußballer am Freitag,
14. August, auf dem Sport-
platz an der Adolfshöhe statt.
Beginn ist um 19 Uhr. „At-
lectico Ahrenhorst“ ist Titel-
verteidiger. Die Veranstalter
freuen sich, wenn möglichst
viele Vereine, Gruppen,
Nachbarschaften und Cli-
quen ein Team stellen und
damit zum Gelingen der Tra-
ditionsveranstaltung beitra-
gen. Anmeldungen nehmen
bis zum 10. August Ralf Elke-
mann, Tel. (02535) 931318,
E-Mail: r.elkemann@t-online.
de, und Klaus Bördemann,
Tel. 95019, E-Mail: boerde-
mann@gmx.de, entgegen. Die
Auslosung ist am Donners-
tag, 13. August, um 19 Uhr
im GWA-Vereinsheim. • mak

Die Glockengießerstadt Gescher war das Ziel der Tourenradsportler von Fortuna Walstedde. Nach der 84 Kilometer weiten Fahrt und der
Ankunft am Hotel wurden sie schon von den vier Rennradlern, die am Nachmittag gestartet waren, im Biergarten erwartet. Im Anschluss an
den Willkommenstrunk freuten sich alle Teilnehmer auf eine erfrischende Dusche und das Abendessen. Xanten und Winterswijk wurden auf
der 160-km-Tour der Rennradfahrer angesteuert und ausgiebig besichtigt. Auch die Tourenradler hatten die Niederlande als Ziel. Auf dem
Rückweg ihrer 80 km langen Fahrt fuhren sie das Naturschutzgebiet Zwillbrocker Venn an. Eine Stadtführung der besonderen Art erlebten
die Radsportler am Abend. Zwischen der Vorspeise beim Italiener und dem Hauptgericht beim Griechen wurde ihnen die Stadtgeschichte
nähergebracht. Den Nachtisch gab es im Biergarten des Hotels, wo der Abend gemütlich ausklang. Die Rückfahrt nach Walstedde wurde am
dritten Tag nur durch kleinere Schauer getrübt. Der Dank aller Teilnehmer für die laut Heike Siebert „toll ausgearbeiteten Touren“ geht an
Harry Romberg, der die Strecken für die Rennradfahrer ausgearbeitet hatte, und an Ludger Meiertoberend (für die Tourenradler). Foto: pr

Wochenendtour der Radsportler
Anmelden für

Trainingswoche
Sendenhorst • Bereits zum
achten Mal veranstaltet die
Badmintonabteilung der SG
eine Trainingswoche in den
Sommerferien. Vom 3. bis
zum 7. August finden die
Einheiten von 9 bis 13 Uhr in
der Sendenhorster Westtor-
halle und der St.-Martin-Hal-
le statt. Auf 13 Feldern wer-
den sich geschulte Trainer
um die sportlichen Belange
des Badmintonnachwuchses
kümmern. Zudem sollen sich
die Mannschaftsspieler auf
die Saison vorbereiten und
sich konditionell, technisch
und taktisch verbessern.
Aber auch für Neueinsteiger
stehen reichlich Trainings-
einheiten auf dem Programm.
Der Spaß soll in der Woche
nicht zu kurz kommen. Wer
Lust hat teilzunehmen, kann
sich noch bei André Zirk,
E-Mail: andre.zirk@badmin-
ton-sendenhorst.de, anmel-
den. Die Kosten pro Teilneh-
mer betragen 20 Euro. • vol

Sendenhorst • Die Tanzsportabteilung der SG beginnt am
Dienstag, 28. Juli, und Donnerstag, 30. Juli, wieder mit dem
wöchentlichen Training von 19.30 bis 20.45 und von 20.45 bis
22 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule. Weitere Infos
gibt es bei Sportwartin Anneliese Brandt, Tel. (02526) 1559.

Paartanz-Training der TSA

Die DJK GW Amelsbüren hat die Finalrunde der Breitensport-Herren
65 (Doppel) gewonnen, die der Tennisbezirk Münsterland zum er-
sten Mal auf der Anlage des Tennis-Clubs Drensteinfurt ausrichte-
te, und darf sich nun Münsterlandsieger nennen. Die gastgebenden
Stewwerter um Bob Willigenburg, die in ihrer Gruppe ungeschlagen
Erster geworden waren, landeten wie im Vorjahr auf dem zweiten
Platz. Dritter wurden die SF Merfeld vor der SVG Münster. 30 Spieler
schlugen am Endrunden-Tag in Drensteinfurt auf und kämpften um
Spiel, Satz und Sieg. In der Vorrunde waren zwölf Mannschaften ge-
startet, Titelverteidiger war der TC Sassenberg. Text/Foto: Kleineidam

Vize-Münsterlandsieger

Werner Rosendahl vom TCD schlägt auf,
Siegfried Eustermann wartet am Netz.

Halbzeit beim
Sportabzeichen

Drensteinfurt/Walstedde •
Noch bis Ende August haben
alle Erwachsenen, Jugend-
lichen und Minis die Mög-
lichkeit, die verschiedenen
Disziplinen für das Sport-
abzeichen zu absolvieren.
Montags von 19 bis 21 Uhr
und mittwochs von 17 bis 19
Uhr steht das Team auf dem
Sportplatz im Erlfeld zur Ver-
fügung. Stützpunktleiterin
Ulrike Fronda ist für nähere
Infos unter Tel. 0173-2062976
zu erreichen. Das Team in
Walstedde ist weiter montags
von 19 bis 21 Uhr auf dem
Sportplatz anzutreffen.
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SuS Olfen – SG Sendenhorst:
5:1. So schnell kann‘s gehen:
Vier Tage nach dem 4:1-Er-
folg in Drensteinfurt gab es
den ersten Dämpfer für die
Kreisliga-A-Fußballer der SG.
Beim Bezirksliga-Aufsteiger
setzte es eine „in der Höhe
verdiente“ Niederlage, gab
Trainer Uli Leifken zu. „Wir
waren nicht so gut. Es fehlte
die Frische. Bei allen waren
nicht nur die Beine müde,
sondern auch der Kopf.“ Die
Gastgeber setzten Senden-
horst richtig unter Druck und
führten zur Pause mit 2:0.
Das zwischenzeitliche 4:1 ge-
lang Maximilian Kurtz. Am
Ende stand es 5:1 für Olfen.
SG: Bisplinghoff, Schomacher, Witten-
brink, Labo, Kowalik, Kurtz, Wagner,
Schulte, Krause, Wostal, N. Bassauer (ein-
gewechselt: Kuhlmann, Brechtenkamp,
Linnemann)

Fortuna Walstedde Frauen
– SG Bockum-Hövel: 2:1.
Nach dem 8:1-Erfolg über
den SV Welver haben For-
tunas Fußballerinnen auch
ihr zweites Testspiel gewon-
nen. Gegen den A-Kreisligi-
sten aus Hamm trafen Cindy
Przystuppa (5.) und nach
dem Ausgleich (30.) Michel-
le Etzel (75.) für den Bezirks-
liga-Aufsteiger. Walsteddes
Trainer Volker Rüsing sah
allerdings „kein gutes Spiel.
Zu hektisch, zu wenig Be-
wegung ohne Ball.“ Zudem
wurden in der ersten Halb-

zeit die Chancen leichtfertig
vergeben. „Die Mannschaft
muss sich noch finden, der
Sieg war trotzdem verdient.“
In der Startelf standen gleich
sechs Neuzugänge.
Fortuna: Lügger, Flöter, Wittenbrink,
Brandt, Rüsing, Etzel, Zirkel, Holle, Kock,
Przystuppa, Rachuba (eingewechselt: Fun-
ke, Kalus, Sölker, Söhnholz, Molares Friedl)

Fortuna Walstedde Herren
– TuS Wiescherhöfen: 4:2.
Die Fortunen schlugen auch
Wiescherhöfens erste Mann-
schaft – und das nach einem
0:2-Rückstand zur Pause.
„Wir haben gut angefangen,
nach dem 0:1 aber völlig den
Faden verloren“, sagte Trai-
ner Eddy Chart. „Vor allem in
der Innenverteidigung haben

wir uns falsch angestellt.“ In
der zweiten Hälfte hätten sei-
ne Jungs gegen den Bezirks-
ligisten ordentlich Tempo ge-
macht und sich die Chancen
sehr gut herausgespielt, wäh-
rend die Hammer aufgrund
des dritten Spiels innerhalb
von vier Tagen „platt“ gewe-
sen seien. Der eingewechsel-
te Kevin Wender glich mit
einem Doppelpack (55., 60.)
schnell aus, Nicolas Rosen-
dahl (65.) und Robin Vinnen-
berg (70.) machten den zwei-
ten Sieg im zweiten Testspiel
perfekt. „Man muss so eine
Partie erst mal drehen. Das
spricht für die Moral“, lobte
Coach Chart sein Team. „Wir
sind auf einem guten Weg.“
Heute absolvieren die Fortu-

nen ein Trainingslager.
Fortuna: Janssen, Ka. Northoff, Ernst, Si-
mon, Ke. Northoff, Ophaus,Averhage, Gouw,
Dreckmann, Vinnenberg, N. Rosendahl (ein-
gewechselt: Grote, O. Rosendahl, Junferma-
nn, Schilling,Wender, Post, J. Lange)

SG Telgte II – SV Drenstein-
furt II: 4:3. Trotz dreimaliger
Führung verlor die zweite
Mannschaft des SVD ihr er-
stes Testspiel. Im Duell zwei-
er B-Kreisligisten trafen Lars
Hülsmann, Michel Höge-
mann und Dominik Kunz
für das Team von Trainer Till
Wöstmann. • mak

• • • • • • • • • • • • • •

Nächste Testspiele
• Samstag, 17 Uhr: Fortuna
Walstedde Herren – Werner SC II
(Kreisliga A2 Münster)
• Samstag, 18 Uhr: SV Drenstein-
furt – KTSV Preussen Krefeld (Kreis-
liga B)
• Sonntag, 13 Uhr: SV Bösensell II
(Kreisliga C1 Münster) – SVD II
• Sonntag, 15 Uhr: Eintracht Münster
(Kreisliga A1 Münster) – DJK GW
Albersloh
• Sonntag, 16 Uhr: Derby-Cup in Ho-
etmar: SG Sendenhorst – Waren-
dorfer SU (Bezirksliga 7)
• Dienstag, 19.30 Uhr: Derby-Cup
in Hoetmar: SG Sendenhorst – SV
GW Westkirchen (Kreisliga A1)
• Dienstag, 19.30 Uhr: SVD – SV BW
Aasee II (Kreisliga B3 Münster)
• Dienstag, 19.30 Uhr: SV Rinke-
rode – VfL Wolbeck (Kreisliga A1
Münster)

Aschenbahn statt Hallenboden: Die erste und die zweite Herrenmannschaft sowie das Frauenteam der HSG Ascheberg/Drensteinfurt berei-
ten sich im Sportzentrum Erlfeld gemeinsam auf die neue Saison vor. Weil die Hallen geschlossen sind, bringen die Trainer Volker und Katja
Hollenberg, Hermann Wulfekammer und Julia Wältermann die Spielerinnen und Spieler draußen ordentlich zum Schwitzen. In den ersten
Wochen stehen Kraft-, Ausdauer- und Techniktraining im Mittelpunkt. Die Bezirksliga-Handballer starten am Samstag, 5. September, mit
einem Heimspiel in Drensteinfurt gegen den TV Vreden in die Meisterschaftssaison. Sieben Tage später geht es zur DJK Coesfeld. Das erste
Pflichtspiel findet am Sonntag, 30.August, statt. In der 1. Runde des Kreispokals tritt die HSG bei Kreisligist SC Westfalia Kinderhaus II an. Die
zweite Mannschaft muss im Pokal gegen Bezirksligist SV SW Havixbeck ran und bekommt es am 1. Spieltag der 1. Kreisklasse am 6. Septem-
ber in Ascheberg gleich mit der eigenen Drittvertretung zu tun. Die HSG-Frauen empfangen am 1. Spieltag (5. September) der zwölf Teams
umfassenden Bezirksliga 3 den SC Münster 08. In der Vorrunde des Kreispokals kommt es am 30. August in eigener Halle zum Kräftemessen
mit Landesligist DJK Sparta Münster. Der Gewinner trifft im Achtelfinale im November auf den BSV Roxel (Landesliga 2). Text: mak/Foto: pr

HSG-Teams bereiten sich im Erlfeld vor

SG: Müde Beine, müder Kopf
Fußball: Fortunen schlagen Bezirksligisten im Testspiel nach einem 0:2-Rückstand mit 4:2

Bronze für
Berkemeier
Westf. Meisterschaften
Albersloh • Drei junge
Reiter des RVA starteten
bei den Westfälischen
Meisterschaften in Freu-
denberg im Siegerland.
Lars Berkemeier war bei den
Titelkämpfen der Ponyspring-
reiter äußerst erfolgreich. Zu-
nächst entschied er mit sei-
nem Pony „Luna S“ die erste
Wertungsprüfung für sich.
Weitere gute Runden folgten,
die Berkemeier am Ende
den Bronzeplatz bescherten.
Mia-Charlotte Becker ging im
Springparcours an den Start.
Auf dem Dressurviereck wur-
de der RVA erfolgreich von
der jungen Amazone Ricarda
Peukert vertreten. Mit „Gol-
den Gate N“ belegte sie in der
ersten Wertungsprüfung der
Dressurponyreiter (Dressur-
prüfung der Klasse L** FEI)
mit einer harmonischen Vor-
stellung den neunten Rang.
Über Platz zwei freute sich
das Paar in der zweiten Wer-
tungsprüfung. Das bedeutete
Gesamtrang vier. Die besten
zwölf Paare qualifizierten
sich für die finale Prüfung.
Dort mussten Pony und Rei-
ter eine Kür absolvieren. Mit
einer schwungvollen und
harmonischen Vorstellung
sicherte sich die junge Reite-
rin den vierten Platz. Peukert
verpasste mit ihrem Pony
nur knapp – mit einem hal-
ben Punkt Rückstand – das
Treppchen.

Aufgrund ihrer guten Leis-
tungen qualifizierten sich die
RVA-Reiter für die Deutschen
Jugendmeisterschaften. Der
Albersloher Reitverein muss
sich also um die Zukunft kei-
ne Sorgen machen. Ross und
Reiter wurden gebührend
empfangen und mit Glück-
wünschen überrascht. Die
Erfolge wurden bei einem
gemeinsamen Abend mit
Freunden, Verwandten, Reit-
lehrern und vielen Aktiven
des RVA bei Familie Berke-
meier ausreichend gefeiert.

Hendrik Simon (links),
hier im Kopfballduell mit

Wiescherhöfens Omar
Hussein, gewann mit den
Walstedder Fußballern

auch das zweite Testspiel.
Foto: Kleineidam

Lars Berkemeier landete
auf Platz drei. Foto: pr

Fortuna Walstedde
Sonntag

• A-Jugend – TuS Uentrop, 11 Uhr (Test)

F u ß b a l l
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Wohlfühl-Bad!
Komplett aus einer Hand.

Dieningstrasse 3-5
59387 Ascheberg

Tel.: 02593-9570484
service@fedtke-haustechnik.de

www.fedtke-haustechnik.de

* Gilt für alle in der badambiente-Ausstellung
erworbenen Produkte, die durch den

badambiente Partner - Fachhandwerker
eingebaut wurden

*

Kaminholz günstig zu verkaufen!

Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 0 23 87/81 48 · Fax 0 23 87/919884

ein
gutes, gesundes und erfolgreichesJEJungfermann

Elektro

Beleuchtung Installation Alt-/Neubau EDV Verkabelung

Beleuchtung Installation Alt-/Neubau EDV Verkabelung
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Senior
Der Renovierungsservice…
Sie entspannen – wir machen.
Wir bieten Ihnen den kompletten Service
vom ersten Pinselstrich bis zur Totalsanierung
(inklusive Ab- und Aufbau Ihrer Möbel).
Geplant, vorgestellt und durchgeführt.

plus

PÖRTZEL
MALERBETRIEB

Ahlen | ☎ (0 23 82) 68 61 | www.poertzel.de
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Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Holz beim Bauen ist groß im Kommen, ob Holzständer- oder Massivholzbau. Und
weil es so natürlich wie möglich sein soll, passen Fenster und Türen aus Holz ein-
fach am besten dazu. Gleichzeitig haben die neuen „Möbelstücke“ heutzutage viel
zu bieten: beste Dämmwerte – Holzfenster übernahmen sogar eine Vorreiterrolle
bei der Passivhaus-Bauweise. Holzfenster sorgen für eine harmonische Raumat-
mosphäre, die sich positiv auf unsere Gesundheit und Leistungsfähigkeit auswirkt.
Holz ist ein natürliches Material, das unsere Sinne anspricht, Wärme ausstrahlt und
die Luftfeuchtigkeit reguliert. In Form und Farbe akzentuieren Holzfenster moder-
ne und historische Gebäude gleichermaßen. Im Denkmalschutz sind sie ein ästhe-
tisches Muss, denn sie helfen, die Identität und Tradition unserer historischen Ge-
bäude zu bewahren. www.proholzfenster.de Foto: ProHolzfenster/Sorpetaler

Leben mit
schöner
Aussicht

Gerne werden die Sommer-
monate von Besitzern einer
modernen Feuerstätte „zum
Holz machen“ genutzt.
Doch der jetzt angelegte
Holzvorrat kann frühestens
im übernächsten Winter
eingesetzt werden – darauf
weist der Industrieverband
Haus-, Heiz- und Küchen-
technik hin. Holzscheite
müssen rund zwei Jahre
an einem vor Witterung ge-
schützten Ort gelagert wer-
den. Erst danach erreichen
sie die optimale Restfeuch-
te von unter 20 Prozent und
können als Brennholz zum
Einsatz kommen.
„Das eigene Brennholz
machen erfreut sich groß-
er Beliebtheit. Doch es gibt
einiges dabei zu beachten“,
betont der HKI-Geschäfts-
führer Dipl.-Ing. Frank Ki-
enle. „Man kann nicht ein-
fach in den Wald gehen,
Holz entnehmen und damit
abends zu Hause ein Ka-
minfeuer machen.“
Wer Holz zum Eigenver-
brauch selbst aus dem
Wald holen will, benötigt zu-
nächst einen sogenannten
„Leseschein“. Dieser ist bei
allen Forstämtern erhält-
lich. Für das Holz fallen Ge-
bühren an, die meist nach
Raummeter berechnet wer-

den. Wird eine Motorsäge
eingesetzt, muss derjenige
einen Motorsägen-Führer-
schein vorweisen. Auch
entsprechende Kleidung
wie Helm mit Sichtschutz,
Gehörschutz, Handschuhe,
Gummistiefel sowie Jacke
und Hose mit Schnittschutz
sind zu tragen.

Viele Schadstoffe

Frisch geschlagenes Holz
besitzt eine Restfeuch-
te von etwa 40 Prozent.
Wird dieses ohne vorhe-
rige Trocknung eingesetzt,
kommt es zu einer unvoll-
ständigen Verbrennung, bei

der unnötig viele Schad-
stoffe freigesetzt werden.
Diese belasten nicht nur die
Umwelt, sondern schädigen
auch Kamin und Schorn-
stein. Besonders wichtig
ist es, das Holz zu spalten,
damit die Holzscheite in-
nerhalb der Mindestlager-
zeit von zwei Jahren aus-
trocknen können und auch
später im Kamin genügend
Oberfläche für die Flammen
bieten, um eine optimale
Verbrennung zu gewähr-
leisten. Zudem gilt: Behan-
deltes, gestrichenes oder
beschichtetes Holz gehört
nicht in den Kamin, sondern
korrekt entsorgt.

An einem geschützten Ort
Kaminholz richtig sammeln, lagern und entfeuchten

Foto: HKI
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Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

30

48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Rollladen
sparen bis zu 30%
Heizkosten!
Erhardt Kassettenmark

iseTyp C,

incl. Funkmotor, Hands
ender +

Windsensor ohne Aufp
reis

Aktion

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Fa. Graute

Inh. Arno Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattung

Energie sparen!“

Mama sagt…

GöttendorferWeg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 ·www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.

Vor etwa anderthalb Jah-
ren ist der Markt für pri-
vate Solaranlagen einge-
brochen – bedingt durch
eine drastische Kürzung
der Einspeisevergütung
für solar erzeugten Strom.

„Doch nach wie vor bie-
ten Solaranlagen auf dem
Hausdach interessante
Sparmöglichkeiten. Aller-
dings sollten die Anlagen
heute mehr als lukrative
Lösung zur Reduzierung
der eigenen Verbrauchs-
kosten und weniger als
gewinnbringendes ‚Kraft-
werk‘ betrachtet werden“,
so Hans-Michael Schiller,
Vorsitzender des Verbands
Wohneigentum NRW.
Wer auf Solarenergie
setzt, kann sich immer noch
über satte Zuschüsse des
Staates freuen. Hauseigen-
tümer erhalten beispiels-
weise seit März mindestens
2000 Euro Förderung,
wenn sie eine Solarthermie-
anlage installieren. Darauf
weisen die Verbraucher-
zentralen hin. Doch auch
mit Photovoltaikanlagen
lässt sich Geld verdienen,
wenn der produzierte Strom
selbst genutzt wird.
„Heute ist die Stromge-
winnung durch Sonnenkraft
nicht mehr lukrativ. Nur
noch mit rund zwölf Cent
wird aktuell die eingespeis-
te Kilowattstunde vergütet.
Dem stehen durchschnitt-
liche Kosten in Höhe von
28 Cent für den Haus-
haltsstrom bei örtlichen
Versorgern gegenüber“, so
Hans-Michael Schiller.
Durch die geänderte Si-

tuation rückt beispielswei-
se auch die Solarthermie
wieder mehr ins Blickfeld.
Mit solch einer Anlage las-
sen sich die Kosten für
Heizung und Warmwasser
jährlich im Schnitt um etwa
20 bis 40 Prozent senken.
Ein Vorteil von Solarther-
mieanlagen ist, dass sie
kleiner und damit insge-
samt etwas preiswerter als
Photovoltaikmodule sind.
Bereits für gut 6000 Euro
lässt sich eine kleine Anla-
ge auf einem Einfamilien-
haus installieren. Allerdings
muss der Platz für den
Warmwasserspeicher im
Keller eingeplant werden.
Möglicherweise schließen
sich auch noch Kosten für
neue Rohrleitungen und
eventuell den Tausch der
veralteten Heizung oder die
Dämmung an. In diesem
Fall unterstützt der Staat
Eigentümer nochmals mit
weiteren 500 Euro.

Unabhängigkeit

In den kommenden Jah-
ren müssen Verbraucher
mit steigenden Stromko-
sten rechnen. Nicht nur vor
diesem Hintergrund wird
die Installation einer Pho-
tovoltaikanlage wieder inte-
ressant, denn immer besser
werdende Stromspeicher
tragen zu mehr Unabhän-
gigkeit bei. Darüber hinaus
sind die Preise für Solarmo-
dule und Speicherbatterien
kontinuierlich gesunken.
Die Zeitschrift Finanztest
berichtet in der Juni-Aus-
gabe, dass Kollektoren in-
klusive Montage Ende des

vergangenen Jahres ohne
Umsatzsteuer umgerech-
net nur noch rund 1500
Euro pro Kilowatt erzeugten
Strom kosteten. Damit lässt
sich die einzelne Kilowatt-
stunde Strom aktuell bereits
zu Preisen zwischen elf und
14 Cent erzeugen.
Werden die Anschaf-
fungskosten inklusive der
diversen Förderungen den
jährlichen Einsparungen
gegenübergestellt, amor-
tisieren sich Solarthermie-
anlagen bereits nach rund
zehn bis zwölf Jahren. Bei
Photovoltaikanlagen ist der
Zeitraum nur geringfügig
länger, wissen die Verbrau-
cherzentralen.
„Bevor sich jemand inten-
siv mit den Investitionen
und Kosten beschäftigt,
sollten zunächst die bau-
lichen Voraussetzungen
geprüft werden. Ist die zur
Verfügung stehende Dach-
fläche überhaupt geeignet?
Grundsätzlich gilt zwar:
Je stärker das Dach nach
Süden ausgerichtet ist, de-
sto intensiver die Sonnen-
einstrahlung. Doch es gibt
auch Einschränkungen“,
so Hans-Michael Schiller.
Große Schattenflächen von
Bäumen oder Nachbar-
gebäuden beispielsweise
können die Energiebilanz
negativ beeinflussen.
Der Verband Wohneigen-
tum NRW empfiehlt Inte-
ressenten, sich bei einem
unabhängigen Energiebe-
rater zu informieren, der
eine objektive Betrachtung
des Gebäudes vornimmt.
Die Verbraucherzentralen
vermitteln Kontakte.

Intelligent sparen
Solaranlagen lohnen sich – trotz Kürzung bei Vergütung

Foto: Verband Wohneigentum NRW
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Ab sofort
Verkauf von

Ausstellungstüren

MEISTERBETRIEB

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

Sintflutartiger Platzregen,
Gewitter, Sturm und Ha-
gel – leider gehören hef-
tige Wetterkapriolen ge-
nauso zum Sommer wie
Eiscreme, Badehose und
Flipflops. Meist entwickeln
sich die Sommergewitter
sehr schnell. Tipps zum
richtigen Verhalten unter-
wegs und zu Hause hat
Versicherungsexperte Rolf
Mertens von Ergo.
• Im Freien: Dunkle Wol-
ken ziehen auf, die Luft
wird schwül und am Him-
mel sind erste Blitze zu se-
hen – kurz: Ein Gewitter ist
im Anmarsch. Doch was ist
zu tun, wenn es so weit ist?
Wer im Freien von einem
Unwetter überrascht wird,
sollte am besten in einem
Gebäude Schutz suchen.
Gibt es dazu keine Mög-
lichkeit, ist es wichtig, nicht
selbst der höchste Punkt
im Gelände zu sein. Die si-
cherste Position auf freiem
Feld ist eine Hocke mit eng
zusammenstehenden Fü-
ßen, Kopf auf die Arme ge-
legt. Zu Bäumen ist ein Ab-
stand von mindestens zehn
Metern empfehlenswert, da
in sie aufgrund ihrer Höhe
häufig Blitze einschlagen.
„Das Sprichwort ‚Buchen
sollst Du suchen, Eichen
sollst Du weichen‘, ist da-
her ein Mythos, erklärt Rolf
Mertens. Auch bei Strom-
und Überlandleitungen auf
einen gebührenden Ab-
stand von mindestens 50
Metern achten: Nehmen
diese in einem Sturm näm-

lich Schaden, wird es in ih-
rer Nähe schnell lebensge-
fährlich. „Wer dagegen im
Auto von einem schweren
Sommergewitter überrascht
wird, sollte keinesfalls aus-
steigen“, betont Mertens.
Denn tatsächlich ist das
Fahrzeug während eines
Gewitters der sicherste Ort,
da die Metallkarosserie ei-
nen sogenannten Faraday-
schen Käfig bildet. Der Blitz
wird außen um den Wagen
herum abgeleitet. Trotzdem
gilt: Während des Gewitters
besser nicht den Metallrah-
men berühren! Motorrad-
und Fahrradfahrer sollten
generell während des Un-
wetters auf eine Weiterfahrt
verzichten.

Rollläden schließen

• Zu Hause: In den ei-
genen vier Wänden füh-
len sich die meisten bei
Gewitter am sichersten.
Wenn das Haus einen
Blitzableiter hat, besteht
normalerweise auch kein
Grund zur Beunruhigung,
so der Ergo-Experte. Ein
paar Vorsichtsmaßnahmen
sind allerdings nie verkehrt:
Steht ein Unwetter unmittel-
bar bevor, heißt es schnell
sein. „Damit die Scheiben
keinen Schaden nehmen,
schließen Sie am besten
alle Rollläden und nehmen
Geräte wie Mikrowelle, Ra-
dio, Computer oder Fern-
seher möglichst durchgän-
gig vom Stromnetz. Denn
auch ein Blitzeinschlag in

einiger Entfernung kann
zu kostspieligen Über-
spannungsschäden füh-
ren“, so der Tipp. Vorsicht
ist generell bei sämtlichen
Metallleitungen geboten,
die von draußen ins Haus
führen. Das heißt: Strom-,
Gas- und Telefonleitungen
nicht benutzen! Denn Blitze
können auch indirekt über-
tragen werden, beispiels-
weise durch feuchtes Gras
oder Zäune. Das Telefonie-
ren mit dem Handy, Tablet
oder einem schnurlosen
Festnetztelefon ist hinge-
gen unbedenklich. Auf eine
Dusche oder ein Bad wäh-
rend eines Gewitters bes-
ser verzichten. Zwar ist die
Gefahr eines Stromschlags
über das Leitungswasser
gering – vor allem in mo-
dernen Häusern –, sie ist
aber selbst bei geerdeten
Badewannen vorhanden.
Und: Auch wenn es an al-
len Ecken kracht und ächzt
– es ist besser dem Drang
zu widerstehen, während
des Unwetters draußen
nach dem Rechten zu se-
hen. Die Gefahr, von umher
fliegenden Ästen, Trüm-
merteilen oder Glassplit-
tern getroffen zu werden,
ist einfach zu groß. Der si-
cherste Ort im Haus oder
in der Wohnung ist deshalb
auch der Raum mit den we-
nigsten Fenstern. „Unwet-
ter-Profis“ haben übrigens
immer eine Taschenlampe
griffbereit, um von einem
Stromausfall nicht zusätz-
lich überrascht zu werden.

„Verhagelte“
Sommerlaune
Was tun bei einem Gewitter?

Foto (A): Knöpker

www.teppich-suntrup.de 0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

HOCHFLOOR
TEPPICHBÖDEN –
MODISCH & STRAPAZIERFÄHIG!

BODEN &WAND!
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Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 • Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 • www.parkett-bouchette.de

e-mail: info@parkett-bouchette.de

Staubfrei Parkett renovieren!Staubfrei Parkett renovieren!
P a r k e t t B o u c h e t t e

M e i s t e r b e t r i e b

Wenn Parkett , dann von Bouchette!
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Bauen und Wohnen

Ludger Friggemann
Installationen
● Bäder
● Solar-Anlagen
● Kundendienst
● Oil- u. Gaskessel
● Biomassekessel
● Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

FARBEN TAPETEN+

Malermeister GmbH

Drensteinfurt - Tel.: 02508 / 8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

www.markilux.com

Qualität zum Superpreis!

Die Aktionsmarkise
– nur für kurze Zeit!

markilux 1710

markilux

seit über

111 Jahren

in Ahlen

seit
115 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.) · 59227 Ahlen
Telefon 02382-26 11 · www.eustergerling.de

Wir beraten Sie gern:
* Unverbindliche Preis-

empfehlung inkl. MwSt.,
Angebot gültig bis31.12.2015.

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt., 

€ 799,-
*

ab

Top-Qualitätzum Aktionspreis

CarTeck
Garagentore.

Pack die Chance beim Wickel.
Mehr Tor für´s Geld!

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

e-mail: w.dieninghoff@t-online.de

Rieth 19 A
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

Fax -9 93234

wd

Montage, Reparatur,
Lieferung
Fenster
Türen
Rollladen
Markisen
Jalousien
Fliegengitter

Kellerschachtabdeckung
Elektroantriebe
Rasenschnitte

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

e-mail: willi-dieninghoff@t-online.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wenn die Wohnung sich
erst einmal richtig auf-
geheizt hat und die Tem-
peraturen auch nachts
nicht auf ein erträgliches
Niveau sinken, bedeutet
das puren Stress für den
Organismus.

„Optimal ist es, die Hitze
gar nicht erst herein zu
lassen“, meint Helmut Neu-
gebauer, Energieberater
der Verbraucherzentrale
Dülmen, und gibt folgende
Tipps, damit die Wohnung

auch an heißen Tagen an-
genehm kühl bleibt:
• An sehr heißen Tagen
nur in den kühleren Mor-
genstunden oder spät
abends ausgiebig lüften.
Tagsüber bleiben Fenster
und Türen geschlossen.
• Die Wärmeabstrahlung
von Elektrogeräten und
Lampen ist nicht zu unter-
schätzen. Deshalb an hei-
ßen Tagen überlegen, was
eingeschaltet wird.
• Die Sonneneinstrahlung
durchs Fenster wird am be-

sten durch außenliegenden
Hitzeschutz reduziert: Nut-
zen Sie außen angebrachte
Jalousien, Roll- und Klap-
pläden sowie Markisen. Bei
innen montierten Jalousien
auf eine helle oder mit Me-
tall beschichtete Außenflä-
che achten.
• Für dauerbestrahlte
Südfenster sollte spezielles
Sonnenschutzglas gewählt
werden. Alternativ können
– meist getönte – Reflexi-
onsfolien nachträglich von
innen auf Glasflächen auf-
gebracht werden.
• Wenn das nicht hilft:
langfristig eine nachträg-
liche fachgerechte Däm-
mung des Gebäudes in Be-
tracht ziehen.
Bei allen Fragen zum
baulichen Hitzeschutz und
dem effizienten Einsatz von
Energie in privaten Haus-
halten gibt die Energiebe-
ratung der Verbraucher-
zentrale gerne Auskunft.
Eine halbstündige Bera-
tung für 5 Euro kann in der
Beratungsstelle Dülmen,
Overbergplatz 3, unter Tel.
(02594) 8406801, E-Mail:
duelmen@vz-nrw.de, ver-
einbart werden.

An heißen Tagen
Tipps der Verbraucherzentrale für eine kühle Wohnung

Viele Hobbygärtner legen wieder einen Nutzgarten zwischen ihren Zierpflanzen an,
denn das Gemüse aus eigener Ernte bietet viele Vorteile. Für den Anbau benötigt
man aber nicht unbedingt einen Garten. Auch auf dem Balkon oder der Terrasse
lassen sich viele Gemüsesorten und Früchte in Töpfen und Kübeln ziehen. Tomaten
und Paprika gehören zu den beliebtesten Arten in Deutschland. Besonders Südost-
oder Südwestbalkone eignen sich für die wärmeliebenden Pflanzen. Je sonniger
sie stehen, desto besser können sie gedeihen. Von Vorteil ist ein Platz direkt an
der Hauswand. Hier sind die Pflanzen vor starken Winden geschützt und können
nicht so leicht abknicken. Für ein optimales Wachstum benötigen die Nachtschat-
tengewächse einen sehr nährstoffreichen Boden, der locker und luftdurchlässig ist.
Außerdem haben sie einen hohen Wasserbedarf. Foto: Hauert

Tomaten und
Paprika aus
eigener Ernte

Foto (A): Kulke

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!
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Suche von privat, Pelzmantel oder Ja-
cke, Garderobe, Lederhandtaschen,
Näh- und Schreibmaschinen, Bilder,
Porzellan, Silberbestecke, Münzen,
Armbanduhren, u. alles an Schmuck.
Herr Klärr seit 1975, Tel. 02 09/94 57
36 82 od. 01 77/8 05 04 18.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplatten,
Altes u. Nettes aus Keller, Dachbo-
den, Hausverkauf oder Nachlass. Tel.
0 25 72/8 91 35 oder 01 60/99 14
28 88.

Kaufe Militaria - zahle Höchstpreise.
Soldatennachlässe, Orden, Ehren-
zeichen, Uniformen, Dolche, Sä-
bel, Mützen, Urkunden, Nachlässe,
Fotonachlässe usw. vor 45. Tel.
02524/1210 od 0178/8014689.

Kostenlose Abholung von Gefriertru-
hen, Gefrierschränken, Waschma-
schinen, Metall und Schrott. Tel. 01
51 / 12 30 20 62.

Antikwaffen gesucht! Vorderlader-
gewehre + -Pistolen, Säbel, Dolche,
Pickelhauben u. Uniformen. Tel.
0234/355249 o. 0172/ 7837808.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), Tel. 02508/
997892 od. Tel. 02508/993219

Suche alles von 1. u. 2. Weltkrieg, wie
z. B. Orden, Urkunden, Uniformen,
Fotos usw. Tel. 02508/997892 od.
Tel. 02508/993219.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze An-
lagen oder in Teilen, alle Spurweiten
Tel. 02581/9283755.

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln/Kronleuchter,
Näh-/Schreibmaschinen, Teppiche,
Porzellan, Bilder, Puppen. Garan-
tiert seriös! Herr Esper, Tel. 0163/
6238172.

Suche älteres Akkordeon, Saxophon,
alte Bergbaulampen etc. Tel. 01
76/80 08 21 54.

WDR 2 Hausparty 01.08.2015 in
Hamm, 6 Tickets á 18 EUR , Tel. 01
73/ 8 55 85 68.

Privat Designerin kauft hochwertige
Pelze aller Art sowie Bernstein, Per-
len, Silbermünzen aus aller Welt,
Silberbesteck, Altgold, Schmuck,
Edelarmband und Taschenuhren.
Seriöse Abwicklung, R. Richter, Tel.
0173/2314559

Kamin- und Brennholz, Holz Höring,
Tel. 0 25 91 / 56 16 oder 01 76 / 63
88 70 35.

Fa. Deppe Bau übernimmt Repara-
tur,-Renovierung,und Umbauarbei-
ten. Tel. 0172/5282756

Norderney, mod. FeWo frei vom
9.16.08.15, für 4 Pers., 2 Schlafz., 90
EUR pro Tag, Tel. 02605/960745.

Matratzen aus eigener Herstellung.
Perfekter Liegekomfort. Z.B. Natur-
matratzen aus Latex. DORMA VITA
Wolfsbergstr. 12 LH 025912599782
www.dormavita.de

Matratzen für Boote und Wohnwa-
gen passgenau angefertigt in versch.
Qualitäten. DORMA VITA Wolfs-
bergstr. 12 LH 025912599782 www.
dormavita.de

Eichenhaustür mit Türrahmen preisw.
zu verk., Tel. 02554/398.

Heidelbeeren zum selber pflücken
und Kartoffeln aus eigenem Anbau.
Hof Vinnemann, an der B58, zwi-
schen Seppenrade und Haltern, 2 km
vor Hullern, hinter der Stever links.
Tel. 0 25 95/2 23

Altes Bad? Haus gekauft? Das Kom-
plettbad in einer Woche! Wir sanie-
ren Ihr Haus, alles aus einer Hand.
Tel. 01 60/97 51 01 79 Henn Altbaus-
anierung.

Die alte Terrasse satt??? Ihr Profi für
Balkone und Terrassen aus Holz. Tel.
01 60/97 51 01 79.

Suche ca. 500 kg Futterweizen. Tel. 01
71/4 77 33 73.

Junge u. nestjunge Wellensittiche,
verschiedene Farben, Stck. 10 EUR,
Tel. 02575/977908.

Alu-Hundebox, H 50 cm x B 50 cm x
T 70 cm, NP 300,- EUR, VB 150,- EUR
Tel. 0 25 91 / 12 85

Wer nimmt für 6-8 Wochen meine
beiden Wohnungskatzen zu sich,
Tel. 0251/25235

Junger hübscher braun/weißer
Langhaarrüde, (kastriert, geimpft,
gesund) aus dem span. Tierschutz,
sucht ein liebev. Zuhause. Der Kleine
ist als Zweithund bestens geeignet.
Ist ausgesprochen lieb, sanft und an-
schmiegsam aber auch temperamet-
voll. Die Pflegestelle in MS kann nur
das allerbeste über ihn berichten. Tel.
0251/ 314612 od. Tel. 0160/3030772.

Nebenverdienst d. Werbefolien auf
Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 EUR ohne
Steuerkarte. Info Tel. 0 58 74/ 98 64
28 16 u. Tel. 0 15 23/ 4 15 49 87

Übungsleiter REHA Orthopädie für
die frühen Abendstunden. Bei In-
teresse bitte melden unter: Fitness-
studio@tus-altenberge.de oder Tel.
0 25 05/8 02 91 53 (ab 27.07.2015)

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art. Tel.
01 52/21 64 01 13.

Ich nähe für Sie nach Ihren Maßen
und Vorstellungen. Gaby Seewald
Tel. 0177/7994224

Pianist, Komponist, Dirigent erteilt
Unterricht. Thomas Bracht, Tel.
02508/997544.

Suche Kinderfee für 2 Kleinkinder in
Walstedde. Arbeitszeit i. d. R. MO, MI,
DO nachmittags, PKW erforderlich.
Tel. 0172/5647816.

Suche Baugrundstücke in Albersloh
oder Rinkerode. Tel. 01 71/1 96 11 19.

Ehepaar sucht Resthof oder Haus
zwischen Rinkerode und Dren-
steinfurt (Außenbereich) Tel. 0251/
7624658

Drensteinfurt, 3 ZKB, 68 qm, ab
01.09.15 an älteres Ehepaar od.
Einzelperson zu vermieten. Tel.
02508/981356

Drensteinfurt, 2 ZKBB, KM 320 EUR
zzgl. NK, Energieausw. vorh. Tel.
02538/95061

Gewerbe-/ Produktionhalle mit Büro-
trakt (ca. 1100 qm) in Sendenhorst
zu vermieten oder zu verkaufen. Tel.
02526/4500

Drensteinfurt, Appartement 50 qm,
mit Balkon, an ruhige Einzelperson
zu vermieten. Keine Tierhaltung. Tel.
0177/8599457

Nordkirchen, Schloßstr. 9, mediterra-
nes Restaurant, 160 m², m. Biergar-
ten, Tel. 0179/6751943

Dringend! Ich (w.) suche zu sofort (da
Kündigung wg. Eigenbedarfs) Haus
m. Garten in Ottmarsbocholt od.
Bösensell zu mieten. Ich bin dankbar
für jedes ernst gemeinte Angebot,
Tel. 0172/4600635.

Selm, 2,5 Zimmer-Komfortwohnung
zum 1.10.2015 zu vermieten. Hoch-
paterre, Küche, Diele, Bad, Essdiele,
WZ, SZ, Terasse, kl. Garten, Keller,
Stellplatz, Aufzug, Einbauküche,
Badmöbel, Einbauschrank im SZ,
elektr. Rolladen. KM 430 EUR +NK
150 EUR. Tel. 0177/2638113 o. 0 23
06/5 56 25.

LH Seppenr., 92 m², EG, 3 ZKB, GWC,
HWR, Garten, Carport, ab 1.10.15 zu
verm., 639 EUR kalt. Tel. 01 72/3 16
00 19.

LH-Seppenrade ruhige Lage, 80 m², 3
ZKBB, Keller, Stellpl., KM 500 EUR, ab
1.10. frei Tel. 02591/6376

Lüdinghausen, OG , 3 ZKB, 89 m², Ab-
stellr., Gr. Balkon, Stellplatz, ab sofort
zu verm., Tel. 0171/4473878.

Olfen, 64 m², 1. OG, 3 ZKDB, AB, Keller,
S/W Balkon, an NR, 355 EUR KM +
160 EUR NK, frei ab 01.09.15, Tel. 01
52/05 44 22 55.

Olfen/Vinnum, Leben in ruhiger und
ländl. Umgebung, 300 m vom Orts-
kern und Dortmund-Ems-Kanal, EFH
m. Garage + Nebengebäude, Bj. 1955,
Grdst. 1845 m², Tel. 02591/21453.

Olfen +helle +ruhige DG-Wohnung,
Ortsrand im Grünen, 58 m², 3,5 Zim-
mer, frei ab 01.08.2015, SAT, Lami-
nat, Tgl.Bad BW, EBK, Keller, KM: 325
EUR, NK: 50 EUR, HK: 75 EUR. Tel. 01
51/46 43 24 30.

Anlagepaket: 4 ETW in Datteln mit
guter Ausstattung, 229 m² Wfl., Kalt-
miete: 13.800,- EUR p.a. (E-Ausweis
i.A.) KP: 184.000,- EUR Tel. 0152540
61 825

Datteln: Neubauähnliche 2 Zim-
merKlasse-Wohnung (Kaltmiete
mtl. 300,- EUR) (E-Ausweis i. A.) KP
48.500,EUR Tel. 0152-540 61 825

Senden: 3 Zi.KDB, Gäste-WC, Balkon
in ruhiger Lage mit viel Grün. Die
Wohnung ist ca. 87 m² groß. KM
470,-- EUR zzgl. HK/NK 225,-- EUR
ab 01.08.2015 zu vermieten. Eine
Kaution in Höhe von 3 KM muss bei
Mietbeginn hinterlegt werden. Tel.:
Bautra GmbH, Frau Fuchs,Tel. 0251
490 485 0 montags bis freitags in der
Zeit von 9.00 Uhr - 15.00 Uhr

Sbg, Musterhaus-Verkauf! Holzhaus
in schöner Waldrandlage im Erho-
lungsgebiet Feldmark - 300 m zum
See! Neubau-Erstbezug, Wfl 70 m²,
Grundst. 330 m², EnEv: B, 69,3kwh,
Hz, Bj 2014, Info: Wohnen mit der
Natur Tel. 0 25 83/46 45.

Sassenberg, Neubau - Halle in 1A
Lage, 250 m² Nfl., Torhöhe 4,50 m,
vielseitig nutzbar, zu vermieten, Info:
Tel. 0 25 83/46 45.

Telefonischer Kundenberater/in In-
bound (kein Vertrieb, keine Akquise).
Zur Verstärkung unseres Teams in
Münster suchen wir neue flexible
Kollegen/in. Gerne auch Studen-
ten. Spaß am telefonieren und gute
Kommunikation in Wort und Schrift?
Dann sollten wir uns kennenlernen.
Bewerbungen bitte per E-Mail an
info@q-plus-q.de. Bei Rückfragen
sind wir unter Tel. 0 25 01/ 59 48
13 erreichbar.

Pädagogische Fachfachkraft in Teil-
zeit für die Betreuung in der Offenen
Ganztagsschule an der Äckernschule
Selm-Bork ab Schuljahr 2015/16 ge-
sucht. Einsatzzeiten von Mo.-Fr. von
11.30-16.00 Uhr. Infos zu uns unter
www.ganzselm.de. Aussagefähige
Bewerbung bitte an: Daniela Rutz-
Nölle â“ GANZ SELM e.V., Haupt-
straße 26, 59379 Selm.

Putzhilfe, Minijob, gesucht für mo.u.
do.-Vormittags in MS-Mauritz. Tel.
0251/33617.

Putzhilfe für 4-Personen-Haushalt in
Ascheberg gesucht. 2 x wöchentlich
6-8 Stunden. Tel. 01 51/ 14 07 35 38.

TuS Altenberge 09 sucht für seine
4. Mannschaft einen Trainer. Der
Spaß am Fußball steht bei uns im
Vordergrund! Bei Interesse bitte
melden: Franz-Ludwig Hölker, Tel.
0157/30465466 oder unter flhoel-
ker@web.de

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung. AZ: Mo + Sa 7 bis 8.40
Uhr . Geb. W. Schrey - Tel. 01 70/ 4
36 07 52.

Mitarbeiter(in) für Betreuung und
hauswirtschaftliche Versorgung im
ambulanten Pflegedienst zu so-
fort gesucht. Haben Sie Freude am
Umgang mit älteren Menschen?
Sind Sie einfühlsam und geduldig?
Dann bieten wir Ihnen eine inter-
essante und abwechslungsreiche
Tätigkeit im Rahmen eines MiniJobs
(450-EUR-Basis). Arbeitszeit flexibel
nach Absprache. Einsätze im Raum
Lüdinghausen, Senden und Nordkir-
chen. Bei Interesse melden Sie sich
bei Frau Schuster. BHD Pflegedienst,
Nottengartenweg 6, Lüdinghausen
02591/915555 oder info@bhd-lue-
dinghausen.de

Erf. Kraftfahrer/in Kl.-CE, evtl. auch
z. Aushilfe, f. den nat. Fernverkehr
gesucht. Moderner Fuhrpark, unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis, pünktli-
che Bezahlung und nette Kollegen
erwarten Sie. SPESA-Spedition,
Schuckertstr. 18, 48153 Münster. Tel.
02 51/ 97 13 40, info@spesa-spe-
dition.de

Senden, kl. u. fein! Wohnen i. Zentrum
v. Senden, in netter Nachbarschaft, 2
Zi-DG-Whg, 59 m², m. AR, bezugs-
frei ab 01.09.15. KM 350EUR+NK
110EUR. Tel. 02597/1088

LH: Maisonette-Whg., sep. Eingang,
ruhige Wohnl., 3 ZK, Bad mit Dusche
+ Wanne, G-WC, ca. 77 m², 108,2
kWh(m².a), KM 450,- EUR + NK, ab
1.9.15 Tel. 0 25 91 / 50 59

Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
donnerstags 16 Uhr

BEIANNA
TEL.:0251-1312557

§ §§

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Mo - Sa von 20 Uhr bis Open End
Lise-Meitner Str. 11 | 48161 Münster

Jetzt auch mit Termingirls 18+

LESBEN
WILLKOMMEN

NEU

www.nightclub-goldengirls.de

Susi u. Monika – Privat in MS
0152 26780505 o. 0176 76117063

Kollegin gesucht!

Mietangebote

Immobilien

Mietgesuch

Verschiedenes

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP 349
EUR für 119 EUR, u. in 90/100 x 200
für je 99 EUR. Liefern mögl. Tel. 01
79/ 9 16 11 22.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier&
Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35EUR, Fa. Weiß, Â¤ 02504/77174.

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag
im SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, Tel. 01 77 / 31 321 55.

Tiere

Stellenmarkt
Immobilien

Dreingau Zeitung • 02508 / 9903-0 • dreingau-zeitung.de
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S p o r t

Gymnastik,
Badminton

und Kung-Fu
SVR-Ferienprogramm

Rinkerode • Die Sommerferi-
en gehen in die letzten beiden
Wochen. Das heißt für den
Freizeit- und Breitensport-
bereich des Sportvereins
Rinkerode traditionell, das
sein Indoor-Angebot wieder
startet. Seit dem 20. Juli sind
die Turnhallen wieder göff-
net, und alle die regelmäßig
mit dem SVR Sport treiben
oder die Ferienzeit zum Ein-
steigen nutzen möchten, sind
zum Mitmachen und Auspro-
bieren eingeladen. Der SVR
bietet die die ganze Woche
über ein „reichhaltiges und
abwechslungsreiches Pro-
gramm“ an.

Los geht es montags von
8.45 bis 9.45 Uhr mit „Sport
60plus“. Abends beginnt um
18.30 Uhr die „Berg und Tal
Skigymnastik“. Am Dienstag
trifft sich die Gruppe „In Be-
wegung bleiben“ ab 8.45 Uhr
in der alten Halle. Gymnastik
ohne Übungen auf der Matte
stehen auf dem Programm.
Es richtet sich an Interessier-
te ab 60 Jahren. Um 16.30
Uhr gibt es für eine Stunde
Wirbesäulengymnastik im
Programm, ab 20 Uhr treffen
sich die Kung-Fu-Sportler.
Der Mittwoch bietet ab 16.45
Uhr drei Gruppen Wirbelsäu-
lengymnsatik nacheinander.
Von 18 bis 20 Uhr treffen sich
zunächst die Badminton-Da-
men und anschließend die
Herren zum Spiel. Donners-
tags kommen von 18.45 bis
20 Uhr die Teilnehmer von
„Fit für‘s Wochenende“ in
der alten Halle zusammen
und ab 20 Uhr wieder die
Kung-Fu-Sportler. Am Frei-
tag findet von 9 bis 10 Uhr
die „Schulter-Nacken-Gym-
nastik“ statt. Abends treffen
sich von 18.30 bis 20 Uhr
die Volleyball-Mädchen und
danach eine Mixed-Grup-
pe. Samstags gibt es von 10
bis 12.30 nochmals Kung-Fu
und sonntags von 14 bis 16
Uhr treffen sich die Volley-
ball-Mädchen wieder.

• Die Termine und nähere Infor-
mationen zum Walken, Laufen und
Radfahren sowie zu allen anderen
Angeboten des SVR gibt es auf
www.sportverein-rinkerode.de.

„Jetzt geht’s endlich los!“ Man konnte Anke Stückmann (4.v.l.) von den Drensteinfurter Pfadfindern die Vorfreude bei der Verabschie-
dung regelrecht anmerken. Nach dem Reisesegen am Pfadfinderhaus machten sich sechs Stewwerter Pfadfinder mit ihren Betreuern Anke
Stückmann, Guido Lenz (3.v.l.) und Sebastian Niester auf die rund 9000 Kilometer lange Reise ins ferne Japan. Dort wollen sie zusam-
men mit 30000 anderen Pfadfindern aus über 150 Nationen am Weltpfadfindertreffen teilnehmen. Die Stewwerter sind Teil eines rund
1000-köpfigen deutschen Kontingents. Zwar beginnt das „Jamboree“ genannte Treffen erst am 28. Juli. Aufgrund der siebenstündigen
Zeitverschiebung reisen die Deutschen aber bereits fünf Tage früher an, um sich zu akklimatisieren. Darum ging es mit dem Flieger über
Amsterdam und Seoul in Südkorea zunächst nicht direkt zum Jamboree, sondern zum Vorlager mit anderen Teilnehmern der Deutschen
Pfadfinderschaft Sankt Georg. Erst am Dienstag werden die Pfadfinder auf das rund 280 Hektar große Jamboree-Gelände in der Nähe der
Stadt Yamaguchi umziehen. Es liegt direkt am Meer und bietet daher Gelegenheit für etliche Wasser-Aktivitäten wie Surfen, Segeln oder
eine Wildwasserfahrt. Insgesamt liegen 16 spannende Tage vor der Gruppe. Auch ein Besuch in Hiroshima ist geplant. Foto: pr

Pfadfinder auf dem Weg nach Japan

Walken bietet der SVR an.

Max Mutzke macht die Musik
Sieger der „SSDSGPS“-Castingshow von Raab ist Stargast beim „Erlbad Open Air“

Drensteinfurt • „Can't
Wait Until Tonight“: Viele
erinnern sich wohl noch
an diesen Nummer-eins-
Hit von Max Mutzke. Jetzt
steht fest: Der bekannte
deutsche Singer/Songwri-
ter ist der Hauptact des
„Erlbad Open Air“ am
Freitag, 4. September. Auf
der Bühne im Stewwerter
Freibad wird er souligen
Pop präsentieren.

Die Stadt Drensteinfurt sowie
die Unternehmen „Vedder
Premium Event“ und „Pro-
jektGast“ haben es gemein-
sam geschafft, den bekannten
Künstler aus der deutschen
Musikszene in die Werse-
stadt zu holen. „Wir haben
uns frühzeitig bemüht und
konnten so einen unserer Fa-
voriten für das ,Erlbad Open
Air gewinnen‘“, sagt Markus
Vedder.

Platz eins in den Charts

Mutzke hatte seinen
Durchbruch im Jahr 2004.
Damals gewann er die „SS-
DSGPS“-Castingshow des
TV-Entertainers Stefan Raab.
Mit dem Song „Can‘t Wait

Until Tonight“ landete er
auf Platz eins der deutschen
Single-Charts. Dafür erhielt
er den Musikpreis „Eins Live
Krone“ für die beste Single.
Außerdem trat er 2004 beim
Eurovision Song Contest in
Istanbul an und belegte Platz
acht.

Elf Jahre später und sieben
veröffentlichte Alben weiter
hat Max sich in der deutschen
Musiklandschaft etabliert.
Für sein Album „Durch Ei-
nander“ (2012) erhielt er den
Jazz Platin Award. Im Juni
2015 erschien sein aktuelles
Album „Max“, mit dem er
nach dem Ausflug in die Welt

des Jazz wieder zurück zum
souligen Pop kehrt. Sein ak-
tueller Hit „Welt hinter Glas“
läuft in vielen Radiostationen
rauf und runter.

„Max Mutzke spricht mit
seiner Musik ein breites Pu-
blikum an. Das ist für den
Ort und die Regionalität
spannend“, so Vedder. Aber
auch darüber, dass man als
Vorband „Death by Choco-
late“ gewinnen konnte, sei
er froh. „Die Mischung aus
souligem Pop und Rock wird
super“, sagt Vedder. Er ver-
spricht dem Publikum ein
„kleines, kompaktes Konzert
mit Club-Atmosphäre“. Das

Publikum sei „nah dran“ an
den Künstlern.

Die Vorband „Death by Cho-
colate“ ist eine Schweizer
Rockband aus Biel. Ihr Musik-
stil ist eine Mischung aus Al-
ternative-Rock mit Blues-Ein-
fluss und Folk. Beim „Open
Air“ präsentieren die fünf
Schweizer ihr neues Album
„Among Sirens“.

Eintrittskarten bei DZ

Das „Erlbad Open Air“ lebt
nach einigen Jahren der Pau-
se wieder auf. Ab Mitte der
90er Jahre traten bei dem
Festival große Künstler wie
Scooter oder Haddaway auf.
2005 war Schluss – bis auf
ein kurzes Intermezzo im
Jahr 2011. Die Bühne am 4.
September wird auf der groß-
en Liegewiese aufgebaut. Ein-
trittskarten für das „Erlbad
Open Air“ gibt es ab Montag,
27. Juli, um 11 Uhr für 29
Euro. In Drensteinfurt gibt
es die Tickets laut den Ver-
anstaltern bei der Dreingau
Zeitung, im Freibad, in der
Bücherecke und im Markt
Nr. 1 am Marktplatz. Online
sind die Tickets über das AD-
Ticket-System zu beziehen.

Vertrat
Deutschland
2004 beim

Eurovision Song Contest
in Istanbul: Max Mutzke.

Foto: pr
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STELLENMARKT

Für eine Turnhalle in Drensteinfurt
suchen wir zuverlässige, deutschsprachige

Arbeitszeit: Mo.-Sa. 5.00 - 9.00 Uhr
(mit Steuerkarte)

Bewerbungen bitte an:
gepe Gebäudedienste Peterhoff GmbH

zentrale@gepe-peterhoff.de
Tel. ab 9.00 Uhr unter 0 24 21/84 09-74

Reinigungskräfte

Bäckerei WilhelmMiddelberg GmbH
Niedersachsenstr. 2 49186 Bad Iburg
bewerbung@baeckerei-middelberg.de Tel: 05403/79670

Kommen Sie in unser Team!

Jetzt bewerben!
Filialleiter (m/w) und
Verkäufer (m/w) in Voll- und Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

.
.

(gerne auch Quereinsteiger wie z. B. Friseure,
Mitarbeiter aus dem Lebensmittelhandel, etc.)

für unsere Bäckereifilialen in Münster, ,Telgte
Kreis Warendorf und Kreis Hamm gesucht.

Suchen
Sie neue
Mitarbeiter?

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Stellenanzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren Wochenzeitungen
effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Reinigungskraft gesucht: für Büro-
betrieb und Treppenhaus in Dren-
steinfurt Tel. 0170/4952545

Suche Gartenhilfe für ca. 2 - 3 Std. pro
Woche in Albersloh. Tel. 02535/479

Stellengesuche

Suche Kinderfee für 2 Kleinkinder in
Walstedde. Arbeitszeit i. d. R. MO, MI,
DO nachmittags, PKW erforderlich.
Tel. 0172/5647816.

S T A G E E N T E R T A I N M E N T
B Y A R R A N G E M E N T W I T H J U D Y C R A Y M E R , R I C H A R D E A S T A N D B J Ö R N U L V A E U S

F O R L I T T L E S T A R I N A S S O C I A T I O N W I T H U N I V E R S A L P R E S E N T S

Das weltweit gefeierte Original MAMMA MIA! ist ein mitreißendes Musical mit
22 Superhits von ABBA! „Dancing Queen“, „Take a chance on me“ und natürlich
„Mamma Mia“ wurden so raffiniert mit der Geschichte verwoben, dass ein furi-
oses Vergnügen voller Glücksgefühle entstand. Es geht um den Mut, seine Träu-
me zu verwirklichen, um Freundschaft, Familie, vergangene Romanzen, wilde
Zeiten und neue Liebe…

LEISTUNGEN:
Busreise nach Oberhausen
Möglichkeit zum Besuch des CentrO Oberhausen (ca. 3 Stunden)
8.30 Uhr Abfahrt ab Greven, Rathaus
9.00 Uhr Abfahrt ab Münster Hbf. Bremer Platz
14.30 Uhr Vorstellung
Rückfahrt nach der Vorstellung Eintrittskarte wie gebucht

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Tagesfahrten

Abschiedsangebot

& letzte Change

Tagesfahrt, Samstag, 12.09.2015
p.P. PK4 79,- € | PK3 89,- € | PK 2 99,- € | PK1 109,- €

Besucherzentrum Meyer Werft - ab März 2015 mit neuer Ausstellung Ab
März 2015 erwartet die Gäste im Besucherzentrum Meyer Werft eine ganz neue
Erlebniswelt: Vom Meer der kleinen Ozeanriesen mit 20 Schiffsmodellen im Maß-
stab 1:100 über drei neue brandaktuelle Original-Balkonkabinen bis hin zu einem
riesigen Propeller mit 6 m Durchmesser samt Antriebseinheit wird hier moderner
Schiffbau neu in Szene gesetzt. Die informative Führung mit geschulten Gästebe-
treuern in der neuen Erlebniswelt erläutert die Werft-Geschichte, veranschaulicht
Konstruktion, Bauweisen sowie Innovationen der Kreuzfahrtschiffe und zeigt die
beeindruckenden Dimensionen. Zurzeit befinden sich die Kreuzfahrtschiff „Anthem
of the Seas“ für die Reederei Royal Caribbean International, sowie die „Norwegian
Escape“ für die Reederei Norwegian Cruise Line derzeit im Bau. Die „Norwegian Es-
cape“ wird ca. im Herbst 2015 die Meyer Werft verlassen.

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus
mit Getränkeservice
7.45 Uhr Abfahrt ab Münster Hbf.
Bremer Platz und 8.30 Uhr Abfahrt
ab Greven, Rathaus

Gästebetreuung
Eintritt / Führung Meyer Werft
Gulasch-Suppe mit Brot im
Cafe Mozart mitten in der
Fußgängerzone Papenburg
Rückfahrt ab Papenburg ca. 17 Uhr

Papenburg

Zustiegsort:  Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder

Tagesfahrt:
Mittwoch, 19.08.2015 p.P. € 42,–

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9
48734 Reken
info@lms-reisen.de

p.P. ab

€79,-

p.P.

€42,-

LESERREISE

Aushilfen (m/w) zum gesucht. Res-
taurant Tel. 0 25 91 / 2 10 44 Kell-
nern Mostar

Haushaltshilfe, zuverl., NR, 6-8 Std.
pro Woche, z.B Mo. + Do. in Capelle
gesucht. Tel. 02596/528398.
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F am i l i e n an z e i g en

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem lieben Bruder,
Schwager und Onkel

Franz Everding
* 17. September 1939 † 22. Juli 2015

Wir wissen ihn in Gottes Frieden geborgen.

Joseph Everding mit Familie
Egon Everding
Ida Everding

Elfriede Everding mit Familie

48317 Rinkerode, Hemmer 42

Die Beisetzung ist am Dienstag, dem 28. Juli 2015, um 14.30 Uhr von der
Friedhofskapelle in Rinkerode aus. Anschließend ist das Seelenamt in der
St. Pankratius Kirche in Rinkerode.

Wir beten für Franz in der Abendmesse am Samstag, 25. Juli 2015 um
19.00 Uhr.

Wer sich Franz verbunden fühlt, ist herzlich zur Beerdigung und zum
anschließenden Kaffeetrinken in der Gaststätte „Rinkerode Hof“,
Dorfplatz eingeladen.

Ich bin so gern gewesen
in Wald, Feld und Flur.
Nun bin ich heimgegangen
zum Schöpfer der Natur.

Nachruf
Am 22.07.2015 verstarb

unser langjähriger Ehrenvorsitzender

Herr Theodor Brüggemann
im Alter von 85 Jahren.

Theodor Brüggemann trat im Alter von 22 Jahren im Jahr 1952
dem Bürgerschützenverein Walstedde 1873 e.V. bei.

Dem Vorstand des Bürgerschützenvereins Walstedde 1873 e.V. gehörte Theodor Brüggemann seit 1959
ununterbrochen an und übernahm somit schon früh Verantwortung für den

Bürgerschützenverein und seine Mitglieder.
Im Jahr 1983 wurde Theodor Brüggemann von der Versammlung zum ersten Vorsitzenden gewählt.

Dieses Amt bekleidete er bis ins Jahr 1989 bevor er im Anschluss an seine aktive Vereinstätigkeit zum
Ehrenvorsitzenden gewählt wurde.

Der Bürgerschützenverein Walstedde 1873 e.V. verliert in Theodor Brüggemann einen Mann
„der ersten Stunde“, der viel für unseren Verein und seine Mitglieder getan und bewirkt hat.

Unser Mitgefühl gilt vor allem seiner Frau Sofia und seinen Angehörigen.

Wir sind Theodor Brüggemann zu besonderem Dank verpflichtet und werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgerschützenverein Walstedde 1873 e.V.
Der Vorstand

Markus Bachtrop Martin Nettebrock
1. Vorsitzender Generaloberst

Hallo my Dear,
ich bereue unendlich das Geschehene

und bitte Dich von Herzen
um Verzeihung!

In Liebe,
Dein Dennis

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind
ein
Ratgeber
für die
ganze
Familie
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NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke

und Kränze

NEU:48317 Drensteinfurt, Bürener Str. 54 · 59227 Ahlen, Hammer Str.38
Inh.: Gebr. Schürmann GmbH & Co. KG, Im Ried 4, 59063 Hamm, Tel.02381/5601

gültig vom
27.7. - 1.8.15

Der der Woche:

Kronen
Pilsener, Export
20x0,5l/24x0,33l
(1 l = 0,90/1,14) zzgl. 3,10/3,42 Pfand

8.99

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Unser Highlight
„Weber Grill BBQ“

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Unser Willkommen:

sparenSiebis
zum31.Juli
einmalige600€
Unser Shop in Ascheberg
Sandstraße 33, 59387 Ascheberg

www.bbv-muensterland.de

VerpassenSie nicht den

Anschluss
andas
innovative
Glasfaser­
netz.

Die Tierkrankenversicherung für Hunde und Katzen im Allianz PrivatSchutz
übernimmt Tierarztkosten bei einer Operation oder bei Krankheit Ihres
Vierbeiners. Mehr dazu bei Ihrer Allianz vor Ort:

Klaus Hemsing
Allianz Generalvertretung
Mühlenstr. 20, 48317 Drensteinfurt
vertretung.hemsing@allianz.de
www.hemsing-allianz.de
Tel. 0 25 08.99 94 80

■ Kompetenter
Service für
Hausgeräte
aller Art
und Hersteller

■ Beratung und Verkauf

■ Not- und Störungsdienst

■ Elektroinstallation

Sunger 17
48324 Sendenhorst/Albersloh

Ruf: 0 25 38/15 54

Wilmsberger Weg 10 · 48565 Steinfurt · Telefon 0 25 52/6 08 95
Im Esch 1 · 46354 Südlohn-Oeding · Tel. 0 28 62/58 80 94

www.wallkoetter-alubau.de

Meisterhand pur!

Auf Wunsch auch ganz
individuelle Arbeiten

BESUCHEN SIE UNSERE
AUSSTELLUNG!

Kompetenz seit über
30 Jahren

ALUBAU

TERRASSENDÄCHER

WINTERGÄRTEN

CARPORTS

MARKISEN

ROLLLÄDEN

GARAGENTORE

pMeisterhand pur!Kompetenz seit über
30 Jahren

ALUBAU

TERRASSENDÄCHER

WINTERGÄRTEN

CARPORTS

MARKISEN

ROLLLÄDEN

GARAGENTORE

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Immob i l i e n

Wir bauen für Sie auf Ihrem
oder einem unserer

Grundstücke

- einzugsfertige
Energiesparhäuser
ab KfW 70

- in extem kurzer Bauzeit
( ca 20 Tage)

- zu bezahlbaren Preisen

- in hoher Qualität

- nach Ihren Wünschen

Sprechen Sie uns an.

- in extrem kurzer Bauzeit

l hei ha dewww.langheim-haus.de
Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Wir bauen für Sie auf
Ihrem oder einem unserer

Grundstücke

- hocheffiziente KfW
Effizienzhäuser in
Holzständer-Bauweise

- extrem kurze Bauzeit, 19
Tage bis zur Schlüssel-
übergabe.

- Sie stellen nur noch Ihre
Möbel rein, den Rest
machen wir.

Wir suchen lfd. Baugrundstücke
und Bestandsimmobilien für

vorgemerkte Kunden

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Landgasthaus

Tägl. ab 11:00 Uhr · Mittwoch ab 15:30 Uhr · Dienstag Ruhetag
Nordkirchener Straße 59 · 59387 Ascheberg · Tel. 02593/1607
www.zumerdbuesken.de

Der Treffpunkt für Jung und Alt im schönen Münsterland

Kaffee und Kuchen
Waffel- und Dessertkarte

Zur Sommerzeit
„Alles mit Pfifferlingen

und dicke Bohnen“

Tägl. ab 11:00 Uhr · Mittwoch ab 15.30 Uhr · Dienstag Ruhetag
Nordkirchener Straße 59 · 59387 Ascheberg · Tel. 02593/1607
Alle Sonderinformationen unter www.zumerdbuesken.de


